
Halle Mittwoch

Deutſches Reich
Man hat ſeit 1866 und 1870 viel über die Liberalen ge

ſpottet weil dieſe durch Reden und Pokuliren auf Turn
änger und Schützenfeſten die deutſche Einheit hätten

herſtellen wollen erſt Fürſt Bismarck habe den einzig richtigen
Weg den Weg durch Blut und Eiſen gefunden und dadurch
den Liberalismus ad absurdum geführt Die Geſchichte wird
den deutſchen Liberalen und auch den deutſchen Turnern
Sängern und Schützen aus jener Zeit gerecht werden Sie
haben nicht vergebens gearbeitet und gewirkt die Arbeit durch
Blut und Eiſen hätte gar keinen Erfolg gehabt ja ſie wäre

gar nicht möglich geweſen wenn ihr nicht die Thätigkeit auf
den Turn Sänger und Schützenfeſten vorangegangen wäre
Das Reden und Pokuliren allein hatte es freilich nicht gethan
ſondern der Geiſt des Liberalismus aus dem ſie hervor
gegangen waren und der ſie beherrſchte Nur die Liberalen
waren es welche das Hoffen und Sehnen nach der Einheit
Macht und l eines neuen Deutſchen Reichs in die
Herzen der Deutſchen eingepflanzt und darin großgezogen haben
Ohne dieſe Vorarbeit wäre die auf Schaffung des neuen
Deutſchen Reichs gegründete Politik des Fürſten Bismarck
gar nicht möglich geweſen Die Liberalen hatten im Volke
den Boden bereitet auf dem Fürſt Bismarck dieſen Boden
occupirend und in ſeiner Weiſe umgeſtaltend ſeine Politik
anſbaute Wäre Fürſt Bismarck mit ſeiner Blut und Eiſen
politik mit ſeinem nach allen Seiten hin rückſichtsloſen Hin
arbeiten auf ſein Ziel nicht erſchienen ſo hätte Deutſchland
vielleicht noch 10 20 oder 30 Jahre länger auf die Wieder
herftellung ſeiner Einheit und Macht warten müſſen
aber erfolgt wäre dieſe unbedingt ob nun ein
Jahrzehnt oder eine Generation früher oder ſpäter
Auch heute noch haben jene deutſchen Feſte eine Miſſion das
erſehen wir ſchon aus der Rede gewiſſermaßen einer Pro
grammrede welche in München der älteſte Sohn des baieriſchen
Prinzregenten Prinz Ludwig von Baiern am Sonnabend
abend bei der Eröffnung des deutſchen Turnfeſtes gehalten
hat Früher zu Lebzeiten Ludwig II hieß es nur auf der
Perſönlichkeit dieſes Königs beruhe Baierns nationale
Politik der jetzige Prinzregent Luitpold und noch mehr deſſen
Söhne ſeien arge Reichsfeinde Prinz Ludwig künftig
vorausſichtlich Baierns Herrſcher zeigt ſich hier aber als ein
durchaus von wirklich nationalem Geiſte erfüllter Politiker
Die Wirkung der ſchönen Worte die der baieriſche Prinz ge
ſprochen wir haben ſeine Rede geſtern mitgetheilt wird
in ganz Deutſchland und weit darüber hinaus eine große ſein

Laut Mittheilung der Rheiniſch Weſtfäliſchen Zeitung
wurde die Verſammlung ſämmtlicher Delegirten
der Bergleute des Oberbergamtsbezirks Dort
mund in Gelſenkirchen am Sonntag polizeilich aufgelöſt
Der Bergmann Dieckmann welcher dem Pariſer
Sozialiſtenkongreß als Delegirter beiwohnte iſt bei ſeiner
Rückkehr von Paris verhaftet worden in ſeiner
Wohnung wurden ſozialdemokratiſche Schriften beſchlagnahmt
Der zweite Delegirte zum Pariſer Sozialiſtenkongreß der

Berginvalide Eckhardt hat in der Delegirten Verſammlung
zdes Eſſener Reviers am 28 d ſein Amt als Vorſitzender
niedergelegt Die Erklärung der rheiniſch weſt
fäliſchen Bergleute gegen den Delegirten Dieckmann
welcher ſich bekanntlich auf dem Sozialiſtenkongreß in Paris
als Vertreter der rheiniſch weſtfäliſchen Bergleute aufgeſpielt
hat liegt jetzt vor Die Delegirten aus dem Bochumer und
Gelſenkirchener Reviere erklären unterm 27 d daß der
Delegirte Bergmann Dieckmann ihres Wiſſens weder ein
Mandgt noch auch Geld von den Bergleuten erhalten hat
um dieſelben auf dem Pariſer Sozialiſtenkongreſſe zu ver
treten

Wenn Herr Dieckmann, ſo heißt es weiter ſo weit ging
zu behaupten daß die rheiniſch weſtfäliſchen Bergleute im
Begriff ſtänden ſich der Sozialdemokratie anzuſchließen ſo mag
dies wohl ſeinen Wünſchen und Hoffnungen entſprechen Wir
geben aber dem feſten Vertrauen Ausdruck daß die auf direkten
Befehl Sr Maj des Kaiſers angeordnete Unterſuchung von
den damit beauftragten Organen in ſolcher Weiſe werde geführt
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und wichtigen Beruf dient ein halbwegs menſchenwürdiges
Daſein ſichert Wir Bergleute haben durchaus keine Neigung
uns den ÜUmſturzparteien anzuſchließen wenn auch die Abſicht
beſtehen mag uns hierzu zu verleiten Wir erwarten aber
auch daß die Behörden ihre Pflicht gegen uns erfüllen und
durch ihr Wohlwollen den um ihre wirthſchaftliche Exiſtenz
kämpfenden Bergleuten den Widerſtand gegen die Verſuchungen
der ſozialdemokratiſchen Liebeswerber erleichtern

Der Regierungspräſident von Schwaben v Kopp
hat ſich mit dem Kreisbaurath zur Leitung der Ausgrabung
der Gebeine Latour Auvergne s nach Neuburg
begeben Einem Telegramm aus München zufolge ſind die
Gebeine am Montag mittag in Gegenwart der franzöſiſchen
Kommiſſion und des Regierungspräſidenten ausgegraben worden
und werden dieſelben bis zur feierlichen Uebergabe militäriſch
bewacht ſein e
Abgeſandten wird erſt in einigen Tagen erfolgen

Dr Paul Majunke jetzt Pfarrer in Hochkirch bei Glogau
hat nach dem in Glogau erſcheinenden Niederſchl Anz auf
ſeiner diesjährigen Reiſe auch das Dörfchen Bois Haine
in Belgien berührt um über Luiſe Lateau die vor einem
Jahre verſtorben iſt perſönlich Erkundigungen einzuziehen Das
von Herrn Majunke herausgegebene Werkchen über Luiſe
Lateau dürfte bei einer neuen Auflage entſprechend vervoll
ſtändigt werden

Die Befürworter möglichſt geſteigerter Eiſenbahn
fahrgeſchwindigkeiten dürfte es intereſſiren daß man in
England der eigentlichen Heimath des Schnellfahrens von dieſem
Brauche nach und nach zurückkommt und ſich eingeſteht daß die
vermeintlichen Vortheile eines überhaſteten Fahrtempos doch mit
dem Riſiko für Leib und Leben der Paſſagiere und der enormen
Abnutzung des rollenden Materials in keinem rechten Verhältniß
ſtehen Nach den Ermittelungen engliſcher Eiſenbahntechniker
ſind die höchſten amtlich beglaubigten Fahrgeſchwindigkeiten
80 engl Meilen die Stunde Dabei iſt der Koſtenpunkt aber
ein ſo beträchtlicher daß ein ſchwerer ſehr langſam gehender Zug
ungleich lohnender erſcheint als ein leichter mit Windeseile dahin
ſchießender Vom Koſtenpunkte aus betrachtet iſt ſeitens der
engliſchen Fachmänner als wirthſchaftlichſte Geſchwindigkeit des
Zugverkehrs die Zurücklegung von etwa 30 Meilen ſtündlich an
genommen für Linien welche dem Civilverkehr zu dienen be
ſtimmt ſind wird für ſolche Züge das Geſchwindigkeitsverhältniß
von 50 bis 60 Meilen die Stunde als völlig ausreichend er
achtet Man ſieht daß die Tendenz der öffentlichen Meinung
was Eiſenbahnfahrgeſchwindigkeit betrifft in England und in
Deutſchland ſich jetzt genau in entgegengeſetzter Richtung be
wegt

Da in dieſem Jahre die Obſternte in Würtemberg
vollſtändig mißrathen iſt ſo iſt von dort aus wie das Poſener
Tageblatt mittheilt an die königl Regierung in Poſen das Er
ſuchen gerichtet worden darüber Erhebungen anzuſtellen ob in
dortiger Provinz nicht Obſt über das eigene Bedürfniß vor
handen und bejahendenfalls ob vom Baum geſchüttelte alſo
nicht gebrochene Früchte des weiten Transports ſowie des hohen
Riſiko s wegen zu einem mäßigen Preiſe abgegeben werden
können Dieſelben ſollen vorzugsweiſe zur Herſtellung von Obſt
moſt Verwendung finden der bekanntlich in Würtemberg in
großen Mengen verbraucht wird

Kiel 29 Juli Die ruſſiſche Yacht Derſhawa iſt
geſtern hier eingetroffen der Großherzog und die Groß
herzogin von Mecklenburg Schwerin werden ſich auf
derſelben nach Petersburg begeben

Karlsruhe 29 Juli Jn dem Befinden des Erb
großherzogs trat wiederum eine Beſſerung ein Die ver
gangene Nacht verlief recht gut infolge der fortſchreitenden
Löſung des Katarrhs trat viel Huſten mit reichlicherem Auswurf
ein Die Temperatur iſt nahezu normal der Kräftezuſtand ſehr
befriedigend

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die deutſche Seewarte hat dem Berliner Centralverein

für Handelsgeographie auf deſſen Erſuchen zugeſagt zwei von
demſelben an der Küſte von Marokko zu errichtende meteoro
logiſche Beobachtungsſtationen leihweiſe mit Jnſtru
menten auszurüſten Gegenüber geeigneten Perſonen im Aus
lande insbeſondere in deutſchen Schutzgebieten welche ſich
erbieten nach Vorſchrift der Seewarte regelmäßige Beobachtungen
zu machen und dieſe ihr einzuſchicken hat die Seewarte Aehn
liches ſchon wiederholt gethan

Jm Reichsanzeiger wird ein etwa 2000 M betragendes

Die Uebergabe der Gebeine an den franzöſiſchen

31 Juli 1889
befähigten Malern deutſcher Abkunft ohne Unterſchied der Konen welche ihre akademiſche Studienzeit abſolvirt und davon
mindeſtens das letzte Semeſter die königl akademiſche Muräe
für die bildenden Künſte zu Berlin beſucht haben die Mittel für
ihre weitere Ausbildung entweder in Meiſterateliers oder auf
auswärtigen Akademien oder durch Studienreiſen ins Ausland
zu gewähren Die Stipendien ſollen vorwiegend Malern zugute
kommen doch ſollen in Ausnahmefällen auch Bildhauer berück
ſichtigt werden

Gerichtsverhandlungen
O Petersburg 27 Juli Jn den petersburger Nowoſti

beſindet ſich folgende intereſſante Mittheilung Ein petersburger
Bürger rauchte jahrelang Cigarretten welche ihm ſein Diener
drehen mußte da dem Betreffenden die in den Fabriken hergeſtellten
Cigarretten nicht ſchmeckten Nun wurde Herr X eines Tages
aufgefordert in der Kanzlei der Acciſeabtheilung perſönlich
erſcheinen Hier fragte man ihn wie lange er die ſelbſt
gefertigten Cigarretten ſchon rauche Herr X erwiderte ganz un
befangen mindeſtens 7 Jahre vielleicht auch annähernd 10 Jahre
Nach einiger Zeit empfing Herr X ein Strafmandat auf 3000 Rubel
da er 7 Jahre die Cigarrettenfabrikation ohne Steuer
anmeldung betrieben habe Herr X hat natürlich die ge
forderten 3000 Rubel nicht bezahlt ſondern gerichtliche Ent
ſcheidung beantragt

2

Briefe ans Vahyreuth
III

Bayreuth 29 Julk
Geſtern folgte die dritte Aufführung des Parſifal ihren
Vorgängerinnen nach Verſchiedene Gründe beſtimmen mich die
erſte Meiſterſinger Aufführung im Bericht über die zweite am
Mittwoch folgende zu beſprechen und ſo ſei heute den Leſern
dieſes Blattes ein Bild von der zweiten und dritten Parſifal
Aufführung geboten Die Beſetzung der Rollen war in beiden
gegen die erſte faſt völlig neu Die ſo wichtige Partie des
Gurnemanz war in der zweiten Aufführung mit einem AusländerHrn Blauwaert beſetzt Wie ſein Landsmann van Dy c
zeigte ſich auch Blauwaert als ein ganz bedeutender Künſtler ja
was ſeine rein geſangliche Leiſtung anbetrifft als der größte der
diesjährigen Feſtſpiele Markig und voll edel und ſaftig quillt
das Organ aus der mit echt künſtleriſchem Gefühl erfüllten Bruſt
So muſterhaft ſind Deklamation und Ausſprache daß ſie von
keinem der übrigen zu den Feſtſpielen herangezogenen Sänger
erreicht werden Es mag dieſe merkwürdige für unſere deutſchen
Künſtler beſchämende Thatſache darin begründet ſein daß ein
Ausländer der die deutſche Sprache erlernt mit viel größerer
Sorgfalt und Genauigkeit an die Ausſprache herantritt Aber
bemerkenswerth bleibt es doch daß man beiſpielsweiſe nie bei
deutſchen Sängern eine ſo wundervolle Behandlung der Konſo
nanten antrifft Wie klingen dieſe An und Auslaute mit wie
ſchön verſchmelzen ſie mit dem muſikaliſchen Ton anſtatt ihm
ein läſtiges Geräuſch vor oder nachher zu verbinden
Dieſe faßliche Art der Konſonantenbehandlung iſt ein Kenn
zeichen der italieniſchen Schule ſollten unſere Sänger bei ihr
nicht lieber lernen anſtatt ſich in verächtlichen Bemerkungen über
veraltete Manieren und dergleichen zu ergehen Zu dieſen
prächtigen Vorzügen Blauwaerts geſellt ſich noch eine überaus
feine Nüancirung aber nicht jene gezierte effekthaſchende welche
der dramatiſchen Wirkung ſo oft zuwiderläuft ſondern eine
Nüancirung die dem Sinne der muſikaliſchen Phraſe nicht nur
angemeſſen iſt ſondern ihn erklärt und beleuchtet jene Nüancirung
die aus dem Geiſte der Stückes geboren iſt und im Sinne feines
Schöpfers angewendet wird Und welch neues Jntereſſe erweckt
nicht die durch die feine Nüancirung gewonnene ſchöne Gegen
ſätzlichkeit im muſikaliſchen Vortrage wie ganz anders heben ſich
z Höhepunkte auf dem Untergrunde des wundervollen Mezza voce

eraus
Jſt mit dieſen Vorzügen die Muſterhaftigkeit der muſikaliſchen

Ausführung bewieſen ſo darf auch der ſchauſpieleriſchen Leiſtung
Blauwaerts hohe Anerkennung geſpendet werden Wer hätte es
ihr angemerkt daß der Künſtler von Beruf Konzertſänger nur
wenige male auf der Bühne geſtanden hat Könnten die
Haltung die Geberden im erſten Aufzuge wo Gurnemanz bei
der Krankheit des Königs als deſſen Stellvertreter erſcheint
majeſtätiſcher ſein edel und vornehm ſind ſie immerhin Jm
letzten Aufzuge aber ſind ſie ſo angemeſſen ſo ſtilvoll daß man
ſich keine andere ſchauſpieleriſche Auffaſſung wünſchen möchte
Jedenfalls bedeutet der Gurnemanz des Herrn Blauwaert in
ſeinem Totaleindruck einen hohen Gewinn für die Feſtſpiele
Daſſelbe darf man von dem Klingsor des Herrn Lievermann
behaupten Dieſer junge Künſtler ſeit einem halben Jahre in
München erſtmalig engagirt iſt ein zu den beſten Hoffnungen
berechtigender junger Sänger ſeine Stimme ein Baß Baryton

werden daß die von uns erſtrebte Wendung zum Beſſern Stipendium aus der Adolf Ginsberg Stiftung zur von ſeltenem Umfange eine der mächtigſten und klangvollſten der
endlich eintritt und dem Bergmann der einem ſo gefahrvollen i Bewerbung ausgeſchrieben Der Zweck der Stiftung iſt jungen deutſchen Bühne
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Forkſetzung

Du biſt ein ſeltſames Mädchen Nelly erwiderte der
Konſul Wohin würden wir gelangen wenn wir an dem

Schickſale aller wildfremden Perſonen die uns der Zufall in
den Weg führt einen ſo aktiven Antheil nehmen wollten

Aber meine Freundin Felicia iſt dir gar nicht ſo wildfremd
wie du meinſt Papa Sie ſollte dir ſogar durch ihre Herkunft
recht nahe ſtehen

Durch ihre Herkunft Du ſprichſt in Räthſeln und ich
habe gerade jetzt wirklich keine Neigung mich mit der Löſung
ſolcher Scherzaufgaben zu beſchäftigen

Nein Jch ſpreche ganz ernſthaft Du hörteſt wohl
daß die unglückliche Mutter Felicig s eine dir unbekannte

iſt aber du fragteſt mich noch nicht nach ihrem
V

Kennſt du
nahe ſteht

So glanbe

er

auch den Und es wäre jemand der mir

Dolthr 6 ich wenigſtens Denn du nannteſt den
a Klemens Burkhardt mir gegenüber wiederholt deinen
04 i

Wie Der Doktor wäre in dieſe verrückte Geſchichte ver
e r wäre der Vater der Geigerin Ach das iſt

d Du haſt dir ein Märchen erzählen laſſen mein
Doch Nelly wiederholte nur mit um ſo größerer Entſchieden

heit ihre vorige Erklärung
c o ia weiß nicht ob Burkhardt von ſeiner bedauernswerthen

Gattin gelchieden worden iſt oder nicht aber ich weiß mit
vollſter Beſtimmtheit daß Felicig ſein Kind iſt und daß er
dir die innigſte Dankbarkeit zollen wird wenn du mir be
u biſt die Abſichten des ſchändlichen Jtalieners zu durch
renzen

Und
Vurkhard

t

voher kommt dir dieſe Gewißheit Hat dich etwa
t ſelber deſſen verſichert

anach darfſt du mich nicht fragen Papa Jch glaube
on kennſt mich zur Genüge um zu wiſſen daß ich nicht lüge

und gerade diesmal mußt du alles auf Treu und Glauben
hinnehmen was ich dir da ſage du erklärteſt oft daß du
Burkhardt für ſeine aufopfernden Dienſte mehr Dank ſchuldig
ſeieſt als du abzutragen vermöchteſt Nun wirſt du die erſte
Gelegenheit deine Schuld zu verringern nicht ungenützt
vorübergehen laſſen wollen

Noch fehlte dem Konſul für all die wunderbaren Dinge
von denen er da in Kenntniß geſetzt wurde jede einleuchtende
Erklärung und wie wenig er auch an der unbedingten Wahr
heitsliebe ſeiner Tochter zweifelte ſo neigte er doch ſehr ſtark
zu der Annahme daß ſie ſelbſt das Opfer einer Täuſchung
geworden ſei Aber wie auch immer in Wirklichkeit die Be
ſchaffenheit der Dinge ſein mochte daß er ſich jetzt nicht mehr
ablehnend gegen Nelly s Bitten verhalten dürfe erkannte er
mit voller Klarheit und mit einem kleinen Seufzer fragte er
ſie welche Rolle in dem Schauſpiele ihm denn eigentlich zu
gedacht ſei Und Nelly hatte ihren Plan in der That bereits
entworfen ſoweit es ſich ohne Vorausſicht des Künftigen thun
ließ Sie verlangte zunächſt von ihrem Vater nichts anderes
als daß er Felicia in aller Form zu einem Ausfluge in das
Gebirge einladen ließe und daß er dann die beiden Damen
in das Sanatorium geleite

Was dort geſchehen wird kann niemand vorausſagen, er
klärte ſie ernſt denn ſie zweifelte nicht daß man am Kranken
bette der Madame Roſſi mit Burkhardt zuſammentreffen
würde Wenn aber Felicia nach dem Wiederſehen mit ihrer
Mutter etwa den Wunſch hegen ſollte ſich unter deinen be
ſonderen Schutz zu ſtellen ſo darfſt du ihr denſelben nicht
verweigern auch auf die Gefahr hin damit den Unwillen des
Signor Luigi Roſſi zu erregen Wir haben ja alle Urſache
dieſen Herrn für einen ausgemachten Böſewicht zu halten und
wir dürfen jedenfalls nicht dulden daß ein junges ſchutzloſes
Mädchen gegen ihren Willen in ſeinen Händen bleibe

Der Konſul zögerte noch immer ein bündiges Verſprechen
zu geben

Du ſiellſt dir alle dieſe Dinge viel leichter und ein
facher vor als ſie es in Wirklichkeit ſind, meinte er
und ich wollte von ganzem Herzen wünſchen daß du

mir etwas anderes zugedacht hätteſt als die zweifelhafte
Ehre eines ſolchen Beſchützeramtes Wenigſtens ſollteſt

e überlaſſen zu handeln wie die Umſtände es ge
ieten

Nelly mochte indeſſen beſtimmte Gründe haben eine klare
und unzweideutige Erklärung zu wünſchen und fie beſtürmte den
Konſul ſo lange mit ihren Bitten bis er halb widerwillig
und halb gerührt ihrem Verlangen willfahrte Er verſprach
die jungen Damen zu dem Aſyl der Madame Roſſi zu be
gleiten und Felicig in ſeinen Schutz zu nehmen wenn ſie
ſelbſt es verlangen ſollte Als er dieſe Zuſage mit ſeinem
Worte bekräftigt hatte warf ſich Nelly an ſeinen Hals und
küßte ihn zärtlich auf beide Wangen

Und nun du lieber guter Herzenspapa, ſagte ſie nach
dem ſie ihn wieder freigegeben mache dich darauf gefaßt ein
zweites Geſtändniß zu vernehmen das dir ſicherlich noch viel
viel unangenehmer ſein wird als das erſte Jch hätte alles
darum gegeben wenn ich es dir hätte erſparen können aber
es war unmöglich Gott der meine Herzenskämpfe geſehen
hat weiß daß es unmöglich war

Des Konſuls Stirn furchte ſich tief Es war nach allem
Vorhergegangenen vielleicht nicht allzu ſchwer dieſen zaghaft
einleitenden Worten die rechte Deutung zu geben aber das
Zutreffen dieſer Vermuthung hätte gerade unter den gegen
wärtigen Verhältniſſen einen ſo verhängnißvollen Schlag für
Cäſar Hertling bedeutet daß er an eine ſolche Möglichkeit
nicht früher glauben wollte als bis ihm jeder Zweifel ge
nommen war

Jch glaubte in der That es wären der Zumuthungen an
meine Geduld genug geweſen erwiderte er mit einer un
gewöhnlichen Strenge welche Nelly vielleicht davon abſchrecken
follte ihre Beichte zu vollenden Aber nachdem die erſte
bangende Scheu einmal überwunden war hätte ſich die Tochter
des Konſuls ſelbſt durch brutale Gewalt nicht mehr hindern
laſſen feſt und unerſchrocken auf ihr Ziel zuzuſchreiten

Jch könnte das was ich dir jetzt ſagen wilt freilich leicht
auf eine für mich günſtigere Stunde verſchieben Papa Aber
ich will nicht daß etwas Unausgeſprochenes und Unwahres
zwiſchen uns ſei Wenn ich deinen Zorn verdient habe will
ich ihn auf mich nehmen aber ich könnte deine Freundlichkeit
nicht ertragen wenn ich ſie durch eine Lüge over auch nur
durch ein Verſchweigen der Wahrheit erkaufen müßte
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Klingsor der mächtige Zanuberer deſſen teufliſche Abſichten dasböſe Ring des Stückes bilden Klingsor deſſen unheimlicher
Gewalt Kundry verfallen iſt dieſe ſcharf von dunklem Hinter
grunde ſich abhebende Geſtalt iſt kaum je plaſtiſcher gezeichnet
worden als von dem jungen Künſtler aus München Die großen
muſikaliſchen Schwierigkeiten der Partie die größten des ganzen
Stückes wurden mit ſieghafter Sicherheit überwunden dabei
war der Ausdruck ſo entſprechend und deſſen dämoniſcher Jnhalt
ſo erſchütternd daß die unheimliche Kraft der Partie ſeit langer
s zum erſten male wieder voll und ganz zur Wirkung kam

chauſpieleriſch war dem Künſtler ſeine außergewöhnlich ſtattliche
Geſtalt als ein großer Vorzug die beſte Unterſtützung

Einen Glanzpunkt der höchſt vortrefflichen Aufführung bildete
die Kundry der genialen dresdener Sängerin Thereſe Malten
Wer wie ich durch viele Aufführungen hindurch beobachtet hat
wie die Künſtlerin von Stufe zu Stufe zum Höchſten fortſchritt
der wird meine Bewunderung über das beiſpielloſe Streben und
über die raſtloſe Arbeit theilen Darf man ſich wundern wenn Frl
Malten bezüglich der ſorgfältigen Ausgeſtaltung der Partie der
überaus ſicheren dabei feinen eng der Partie in muſika
liſcher Beziehung ihren Partnerinnen überlegen iſt Erſcheint
bei Frau Materna trotz der entſchieden ebenfalls genialen Be
anlagung hier und da eine Lücke in der Auffaſſung Folge einer
Sorgloſigkeit die im Parſifal am wenigſten am Platze iſt ſo
ſcheint Frl Maltens Auffaſſung ſo konſequent von Steigerung
u Steigerung daß man einen ſelten harmoniſchen abſolut ſchönen
indruck erhält Frl Malten war bis jetzt die einzige Darſtellerin

welche es wagte an die Rieſenaufgabe des ſtummen Spieles
während Parſifals Monolog im zweiten Akte heranzutreten
ihrer hohen Strebſamkeit wird auch dieſe bis jetzt niemals ganz
gelöſte Aufgabe unterthan werden

Zu der ganzen würdevollen Aufführung iſt noch zu bemerken
daß Hr van Dyck den Parſifal unübertrefflich Hr Reichmann
den Amfortas ausgezeichnet darſtellte Chor und Orcheſter unter
ſie eines großen Dirigenten würdiger Leitung Meiſterhaftes
eiſteten
In der dritten Aufführung nahm das Hauptintereſſe der von

einem deutſchen bisher ganz unbekannten Sänger dargeſtellte
Parſifal in Anſpruch Hr Hrüning der Tenoriſt der Hofoper
in Hannover hat mit dem kühnen Wagniß Ruhm und Ehre ge
erntet und der deutſchen Geſangskunſt eine wahrlich nöthig ge
wordene Genugthuung verſchafft Die ſtimmliche Begabung iſt
eine außerordentliche in Höhe und Tiefe gleiche Kraft und gleicher
Wohlklang dabei völlige Freiheit von dem faſt allen ausländiſchen
Sängern eigenen Tremoliren Deklamation und Phraſirung ſind
getragen von feinem Verſtändniß des Wortes und Tones
Zwar fehlt es noch an der nöthigen Zurückhaltung bei Steigerungen
in denen die Kraft zu ſchnell verbraucht wird aber dieſer Fehler
wird bald überwunden ſein wenn der Künſtler die Partie wieder
holt Jn der äußeren Erſcheinung erreicht Hr Grüning den
fascinirenden Eindruck van Dycks nicht ſeine Auffaſſung iſt
weniger glänzend als ſchlicht und einfach aber doch erweckt auch
das Spiel die beſten Hoffnungen Bleibt das Streben ein un
vermindertes ſo wird Hr Grüning dereinſt der hervorragendſte
Vertreter des Parſifal im deutſchen Stile ſein
Hr Perron der bekannte leipziger Sänger war an dieſem

Abend der Amfortas Auch er ſtand zum erſten male auf der
Bühne des Feſtſpielhauſes auch er hatte einen ſchweren Stand
im Vergleiche zu einem bedeutenden Vorgänger Hrn Reichmann
Aber ſein Sieg war ein entſchiedenerer als der des Hrn Grüning
ſein ganzes künſtleriſches Weſen von mir ſchon im vorigen
Jahre als eng übereinſtimmend mit den Anforderungen der
Amfortaspartie bezeichnet kam der Aufgabe in ſo glücklicher
Weiſe entgegen daß man von einer im bayreuther Sinne voll
kommenen Leiſtung ſprechen darf Die ziemlich genaue Jntonation
der feine Sinn für das Rhythmiſche berührten im Vergleiche zu
Hrn Reichmann ſehr wohlthuend Fehlt auch der Leidensgeſtalt
des ſiechen Königs jener merkwürdig verklärte Zug den Hr
Reichmann aus der Anleitung des Meiſters herüberbrachte ſo
nahm doch Hrn Perrons Darſtellungstalent gerade dort einen
glücklichen Anlauf wo Reichmanns Kraft erlahmte in der ſehr
ſchwierigen Scene der Heilung der Wunde durch den heiligen
Speer in Parſiſals Hand Alles in allem darf man der Hoff
nung ſein daß Hr Perron wenn er ſeine ſchöne Begabung ganz
der Aufgabe dienſtbar gemacht hat einer der trefflichſten Ver
treter der ſehr ſchwierigen Partie ſein wird Würdig in dem
ſeltenen hier verſammelten Künſtlerkreiſe zu erſcheinen iſt auch
Hr Wiegand aus Hamburg deſſen Gurnemanz nach Ueber
windung einer anfänglichen Jndispoſition ſich der beſten
Leiſtung in dieſer Parte der Scarias an die Seite ſtellte
Namentlich im 3 Aufzuge wo Hrn Wiegands Haltung eine
ſo rührende ſein Stimmklang ein ſo ergreifender iſt daß man
die herrlichen Wirkungen der Scene voll genießen kann Als
Kundrhy erſchien wiederum Frau Materna als Klingsor und
Titurel Hr Fuchs Leiſtungen die in meinem erſten Bericht
eine eingehende Würdigung erfuhren Für den Chor der Zauber
mädchen die unſichtbaren Chöre und die herrliche unbeſchreib
liche Orcheſterleiſtung ebenſo über die klaſſiſch vollendete Direktion
des Hrn Generaldirektor Levi muß man immer neue Ausdrücke
der Bewunderung ſuchen Wer ſich einen reinen ſeltenen Kunſt
genuß ſchaffen will der komme und höre eine ſolche Parſifal
aufführung Auch diesmal war der Andrang ſo gewaltig daß

viele auf die nächſte Aufführung vertröſtet werden mußten Von
jetzt an iſt das Auditorium zur größeren Hälfte aus Ausländern
ebildet während es bei der erſten Serie zum Drittel aus
eſterreichern zum Drittel aus Reichsdeutſchen und im übrigen

aus Ausländern zuſammengeſetzt war Die Königin von
Rumänien iſt geſtern eingetroffen re Majeſtäten der Kaiſer
und die Kaiſerin werden vorausſichtlich am 17 und 18 Augnſt
hier anweſend ſein in Geſellſchaft des hohen Protektors der Feſt
ſpiele Pri uitpoldp Prinzen Luitpo M Krauſe

Provinzial Nachrichten
O Vom Petersberge 28 Juli Trotzdem unſer diesjähriges

Miſſionsfeſt nicht gerade vom Wetter begünſtigt war nahm
es doch einen hocherfreulichen Verlauf Der Beſuch war ſo zahl
reich daß als es einmal vor einem Regenſchauer ans Flüchten
ging gar nicht daran zu denken war daß der Saal die Gallerien
und verſchiedenen Stuben die Maſſen zu faſſen imſtande ſeien
Nach kurzer Unterbrechung konnte die Feier im Freien fortgeſetzt
werden Die erſte Anſprache hielt Hr Domprediger Beelitz
Halle über Römer 1 14 nachdem zuvor die Miſſionsgemeinde
einige Verſe des Liedes O heiliger Geiſt kehr bei uns ein
geſtnaen hatte Der Redner begann dieſelbe damit daß er den
Miſſionsveteranen Paul us eingeladen habe zu den Verſammelten
zu reden Deſſen Leben ſchilderte er als unermüdlichen Miſſions
dienſt Die treibende Kraft dabei ſei die Dankbarkeit geweſen
Jdh bin ein Schuldner Gott hatte ihm ſein feindſeliges

Eifern vergeben ſein unruhiges Herz geſtillt mit Frieden Da
wollte er nun allen friedeloſen Herzen anſagen Bei Chriſto
findet ihr Ruhe dem zu Dank der ſich für ehe
Dankbarkeit ſoll auch die treibende Kraft der heutigen Miſſions
arbeit ſein ſowohl draußen auf dem Miſſionsgebiet als auch auf
dem Boden der Heimath in aller Herzen Willſt du danken
ſo treibe Heidenmiſſion Die Gemeinde ernſt geſtimmt und inner
lich angefaßt durch dieſe weihevollen Worte des Redners ſang
O Jeſu Chriſte wahres Licht und der Geſangschor Großer

Gott wir loben dich Hr Paſtor Flügel Ponch ging von den
Worten der Samariter ans Joh 2 42 Wir haben ſelbſt gehört
und erkannt daß dieſer iſt wahrlich Chriſtus der Welt
Heiland Der herzlich warme Ton der dieſe erzählungsreiche
Anſprache durchwehte ging eben wieder ſo zu Herzen wie im
vergangenen Jahr wo derſelbe Redner ſprach Jn einer Pauſe
wurde die Kollekte geſammelt ſie ergab 112 23 M Der Sachen
verkauf der Fr P G in Kr brachte eine Einnahme von 70,30
der Schriften und Kartenverkauf 34 29 in Summa 216 82 M
Der Chor ſang Wenn ich Jhn nur habe und Harre meine
Seele Nach der Pauſe ſprach noch Hr Paſtor Hoffmann
Rattmannsdorf Der Vorſitzende ſprach aus aller Herzen wenn
er den drei Rednern den Dank der Feſtgemeinde ausſprach
Einige vierſtimmige Chorlieder die dem Schluß des eigentlichen
Feſtes noch folgten wurden in ungeſtörter Andacht angehört und
mit ſtillem herzlichen Dank aufgenommen

S Eisleben 29 Juli Die Mansfelder Gewerkſchaft
wird auf der Oberhütte von der Stadt eine Viertelſtunde entfernt
an der Straße nach Hettſtedt gelegen eine Vitriol Siederei
errichten Zur Beilegung der erhobenen Einwendungen war heute
ein Termin zur mündlichen Erörterung auf hieſigem Rathhauſe
angeſetzt deſſen Ergebniß zwar noch unbekannt iſt vorausſichtlich
aber in einer Einigung der Parteien gipfelt

Bitterfeld 29 Juli Bei dem am vorigen Sonnabend
über unſere Gegend zur Entfaltung gelangten Gewitter ſchlug
der Blitz in das Gehöft der Wittwe Schellenberg zu Frieders
dorf und zündete ſodaß die Scheune und Stallgebäude völlig
niederbrannten Der Fiſcher Pr aus Jeßnitz befand ſich mit
ſeinem 16 jähr Sohne in einem Kahne auf der Mulde beim
Herannähen des Gewitters fuhren die beiden ans Land und
ſtellten ſich unweit des Dorfes Muldenſtein unter eine Eiche
Nach kaum 5 Minuten war der Sohn vom Blitze erſchlagen der
Vater hetäubt

Teuchern 28 Juli Der Reichstagskandidat der
Arbeiterpartei Hr Hoffmann Halle entwickelte heute im
Löwen vor einer großen Zuhörerſchaar ſein Programm und

berichtete über den auch von ihm beſuchten Sozialiſtenkongreß
zu Paris Das Vorgetragene iſt ſchon zum größten Theile aus
anderen Mittheilungen bekannt Der Redner wollte nichts von
einer Feindſchaft der Franzoſen gemerkt haben Er wurde von
der Verſammlung als Kandidat für die nächſte Reichstagswahl
aufgeſtellt

2 Sangerhaufen 29 Juli Jn der hieſigen Sankt Jakobi
kirche wurde geſtern Hr Paſtor Höhndorf aus Treffurt durch
Hrn Generalſuperintendent D Schulz e Magdeburg als Ober
pfarrer eingeführt

Perſonal Chronik Dem praktiſchen Arzte Dr med
Heinrich Auguſt Anton Bech zu Heldrungen iſt der Charakter
als Sanitätsrath verliehen Der ſeitherige Kataſterlandmeſſer
Rudolf Schäfer iſt zum KataſterAſſiſtenten bei der Königlichen
Regierung zu Merſeburg ernannt Vom Königlichen Konſiſtorium
der Provinz Sachſen ſind im II Quartal 1889 die Kandidaten
der Theologie Johann Georg Arndt aus Mückenberg Friedrich

Cäſar Hertling legte die Hände auf den Rücken und begann
m ſtarken Schritten in dem Hotelzimmer auf und nieder zu
gehen

Das alles klingt wunderſchön doch es wäre mir viel lieber
wenn das was du mir zu ſagen haſt ſolcher Beſchönigungen
und Entſchuldigungen nicht erſt bedürfte Ohne Umſchweife
alſo was iſt es das deiner Meinung nach meinen Zorn
erregen muß

Jch habe Schloß Rohnſtein verlaſſen ohne mich perſönlich
von der Gräfin Günderode zu verabſchieden und ich habe

r den Entſchluß gefaßt nicht wieder zu ihr zurück
zukehren

Und was iſt geſchehen das dieſem Entſchluß eine Be
rechtigung gäbe

Es hat ſich nichts Beſonderes ereignet und es handelt ſich
ja auch nicht um eine plötzliche Eingebung Papa Aber ich
bin nach ernſter Selbſtprüfung zu der Erkenntniß gekommen
daß ich mich in einem Jrrthum befand als ich meinte die
Gattin Günderode s werden zu können

Ah Das iſt in Wahrheit eine hübſche Ueberraſchung und
dein Gleichmuth nöthigt mir faſt eine Art von Bewunderung
ab Haſt du dem Grafen vielleicht gar ſchon eine ähnliche
Erklärung gemacht

Nein Da mir niemand auf der Welt ſo nahe ſteht
wie du mußte ich mich auch gegen dich zuerſt ans
ſprechen

Hertling athmete erleichtert auf und er hielt es für an
gezeigt einen milderen Ton anzuſchlagen

Du befindeſt dich offenbar in einer Erregung liebes Kind
welche dich unfähig macht die Dinge richtig zu erkennen du
warſt vollkommen Herrin deines Willens als es ſich darum
haudelte eine Entſcheidung über den Antrag des Grafen zu
treffen Ich habe dich dabei in keiner anderen Weiſe zu
beeinfluſſen geſucht als etwa durch einen väterlichen Rath
Jetzt aber liegen die Verhältniſſe gen Du und
ich wir beide ſind gleichmäßig an das Wort gebunden
d wir deinem Verlobten und ſeiner Familie verpfändet

en
Soll ich alſo um einer Uebereilung um einer kindiſchen

eigenſinnigen Thorheit willen unglücklich werden für mein

ganzes Leben Willſt du darauf beharren dein Wort ein
zulöſen auch wenn ich dir ſage daß ich dem Grafen nicht
angehören kann ohne tief elend zu werden daß ich in der
Lebensſphäre dieſer Leute nicht zu athmen vermag und kläglich
erſticken müßte wenn man mich dennoch hinter den Mauern
ihres alten Schloſſes einſperren wollte

Der Konſul fand nicht gleiche Antwort Er ſetzte ſeine
Wanderung fort und vermied es Nelly anzuſehen Zum
erſtenmal war er aufrichtig und von ganzem Herzen böſe
auf ſein Lieblingsklind Daß zu all den anderen ſchweren
Kümmerniſſen unvermuthet nun auch noch dieſe Sorge kommen
ſollte brachte ihn nahezu außer Faſſung Mehr als jemals
hatte er ſeine Hoffnungen gerade jetzt auf den Einfluß der
Günderode und ihrer wohlangeſehenen Sippe geſetzt Wenn
er nun ſtatt deſſen wie es bei einem Nachgebnn an
Nelly s Laune unvermeidlich ſchien mit ihrer Feindſchaft
zu rechnen hatte ſo ſah er kaum noch eine Möglichkeit ſeine
ſtolzen Pläne vor kläglichem Schiffbruch zu bewahren

Das ſind Ueberſpanntheiten, ſagte er endlich Wie es
ſcheint gehen in einem Mädchenkopfe zuweilen die wunder
barſten Dinge vor Aber ich wette daß dieſe Grillen bei der
erſten Wiederbegegnung mit deinem Verlobten in nichts ver
fliegen Du würdeſt dich wahrſcheinlich ſchämen ſolche Ab
ſichten ausgeſprochen zu haben wenn jetzt Günderode durch ein
Wunder hier zur Stelle ſein könnte

Nein Papa erwiderte ſie klar und feſt Wenn er vor
mich hinträte jetzt oder zu irgend einer anderen Zeit ſo
würde ich ihm genau daſſelbe ſagen was du ſoeben aus meinem
Munde vernommen haſt

Aber was in aller Welt iſt die Erklärung dafür Für
eine Sinnesänderung ſo folgenſchwerer Art muß man wahr
haftig beſſere Gründe anführen können als romanhafte
Redensarten und inhaltloſe unklare Empfindeleien Für
ſolche Dinge wirſt du diesmal auf wenig Verſtändniß bei mir
rechnen können Gieb mir eine Thatſache eine einleuchtende
n Thatſache und du wirſt mich bereit finden all

deinen billigen Wünſchen Rechnung zu tragen Zum Werkzeug
einer bloßen Mädchenlanne aber werde ich mich niemals machen
laſſen wenn es ſich um nichts Geringeres als um einen offen
baren Wortbruch haubeln ſoll Fortſ folgt

Otto Bösner aus Wriezen Karl Hermann Robert Fanlhaber
aus Pudewitz Emil Georg Richard Hippe aus Langenſalza Karl
Hermann Rudolf Schiele aus Meſſow Paul Eduard Siebert aus
Aſchersleben Markus Siegfried Lange aus Halberſtadt Franz
Theodor Ernſt Bröſe aus Mühlhauſen Chriſtian Albert Bern
hard Förtſch aus Wliſſagk Friedrich Ludwig Theodor Johannes
Gödecke aus Gr Ottersleben Ernſt Hermann Kötzſchke aus
Düben Heinrich Wilhelm Hermann Meſtmacher aus Kl Bier
ſtedt Richard Karl Moritz Otto aus Oſtrau Ernſt Albert Heinrich
Riemſchneider aus Spandau Friedrich Wilhelm Beyer aus
Raßnitz Richard Ludwig Otto Glosl aus Cörbelitz Joachim
Andreas Knaake aus Potsdam Emil Berthold Liebetruth aus
Benneckenſtein Karl Arthur Schwickert aus Merſeburg Karl
Guſtav Arthur Schönfeld aus Memel Johannes Zeller aus
Golſen Otto Karl Wilhelm Fricke aus Neinſtedt Auguſt Otto
Knoblauch aus Wittenberg Ferdinand Max Kölling aus Söm
merda Robert Maximilian Bernhard Köllner aus ElberfeldJohannes Heinrich Küſter aus Kalbe a Johann Friedrich

tto Obenhaupt aus Niederſpier Hermann Karl Heinrich Friedrich
Salzwedel aus Quedlinburg pro ministerio geprüft und mit Wahl
fähigkeitszeugniſſen verſehen worden

Jm Bezirk der Königlichen Provinzial Steuer
Direktion zu Magdeburg ſind im Mai 1889 folgende Per
ſonal Veränderungen eingetreten I Es ſind penſionirt der
Steuer Aufſeher Kerſten in Zeitz II Es ſind geſtorben der
Schleuſengeld Erheber Gentſch zu Beuditz Jm Juni 1889
III Es ſind befördert bezw verſetzt der Steuer Aufſeher Henne
mann in Wettin zum Skeueramts Aſſiſtenten in Schönebeck der
SteuerAufſeher Strack von Langenweddingen nach Wettin der
Steuer Aufſeher Bauer von Oppin nach Zeitz

e Sondershanufen 27 Juli Der Landtag des Fürſten
thums deſſen Einberufung zu einer kurzen Sommertagung
ſicherem Vernehmen nach in den nächſten Wochen bevorſteht
wird ſich zunächſt mit der Wahl eines neuen Präſidenten anſtelle
des in das Miniſterium berufenen Staatsraths Drechsler zu
beſchäftigen haben Wie aus Abgeordnetenkreiſen verlautet wird
ſich die Wahl aller Vorausſicht nach auf den in der Leitung von
Verſammlungen bewährten und jüngſt auch zum Vorſitzenden der
hierländiſchen landwirthſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft gewählten
Oekonomierath Gremſe Schernberg lenken Jn erſter Reihe
würde der bisherige Vicepräſident Geh Schulrath De Kieſer
in Betracht kommen Doch iſt ſeitens deſſelben eine Ablehnung
mit Rückſicht auf ſein hohes Alter zweifellos zu erwarten
Die Mitglieder der fürſtlichen Hofkapelle waren geſtern in der
Tanne zu einer Abſchiedsfeier für ihren bisherigen Konzert

meiſter Arno Hilf verſammelt
S Weimar 29 Juli Die Nachricht in betreff der Frei

ſtellung des Goethe Hauſes bedarf nothwendig einer Be
richtigung Es iſt vorerſt nur das bisher dem Fleiſchermſtr
Zapfe gehörige Wohnhaus für den Preis von 30,000 M von
dem Großherzogl Staatsminiſterium angekauft Das daneben
liegende kleine Haus Seifengaſſe 2 gehört bereits dem Staats
fiskus das anſtoßende Schneider Burkhardt ſche Haus iſt bisher
noch nicht in Frage geweſen Durch Abbruch der letztgenannten
beiden Häuſer wird zwiſchen dem Goethehaus und dem Burk
hardt ſchen Hauſe ſchon ein freier Raum von 10 12 m gewonnen
ſodaß es fraglich erſcheint ob überhaupt noch ein weiteres Grund
ſtück zu dieſem Zwecke angekauft werden muß Geſtern tagte
hier die Verſammlung des Mitteldeutſchen Stenographen
bundes Dieſelbe war von etwa 49 Abgeordneten beſucht
u a waren vertreten die Vereine zu Deſſau Erfurt Gera
Halle Jlmenau Kaſſel Langenſalza Magdeburg Naumburg
Roda Zerbſt Es wurde die Tagesordnung erledigt insbeſondre
der Jahres und Kaſſenbericht vorgetragen und weiter wurden
innere Vereinsangelegenheiten verhandelt Den Vorſitz führte
Hr Redactenr Schöppe aus Naumburg Nach der Verſammlung
beſichtigte man die Sehens würdigkeiten der Stadt woran ſich
ein Ausflug nach Belvedere anſchloß Es ſollen Schritte gethan
werden dem Syſtem Stolze in Weimar und Umgegend mehr
und mehr Verbreitung zu verſchaffen

Vermiſchtes
Schätze auf dem Meeresgrunde Ende Juni

wurde der Koloſſaldampfer Anadyr der Meſſageries Maritimes
vom Dampfer Oxus derſelben Geſellſchaft angefahren und ſank
Der Dampfer Anadyr hatte eine koſtbare für Oſtindien be
ſtimmte Ladung an Bord und es ruhen nun wie aus Alexandrien
mitgetheilt wird folgende Schätze auf dem Meeresgrunde 174
Kiſten mit Silberbarren im Werthe von 650,000 Fres welche an
die JndoChineſiſche Bank gerichtet waren 124 für Madras be
ſtimmte Kiſten mit Goldfäden 113 Kiſten mit je 100 Uhren
166 Kiſten verſchiedene Schmuckgegenſtände für Saigon 4 koſt
bare Bilder für den Vicekönig von Jndien 600 Stück Seiden
und Atlaßſtoffe für China 800 Faß Bordeauxwein und 100
Champagnerkiſten auch die geſammte Poſt mit 866 Briefen und
Werthſendungen iſt verloren

Das Unwetter in Süd Ungarn Die fortwährend
eingehenden Nachrichten über die Verheerungen welche durch den
Orkan am verfloſſenen Mittwoch in Süd Ungarn herbeigeführt
wurden lauten grauenhaft Aus zahlreichen Ortſchaften wird
gemeldet daß die meiſten Häuſer zerſtört ſind das eingeheimſte
Getreide nach allen Richtungen auseinander geſtoben iſt Mais
und Hackfrüchte wurden vollkommen vernichtet Jn Mohacs
ſtürzten u a die Thürme der griechiſchen und katholiſchen Kirche
ein und zerſtörten die Gotteshäuſer Von den 24 auf der Donau
befindlichen Mühlen blieben nur 3 ſtehen von den übrigen iſt
auch keine Spur übrig geblieben Fünf Leichen wurden aus der
Donau gezogen Jn der Nähe der Stadt ſchlenderte der Orkan
eine mit Fuhrwerken und Menſchen vollbeladene Plätte gegen
den Schlepper eines Dampfſchiffes die Plätte kippte um und ein
Wagen mit den Zugthieren verſank Viele Menſchen zumeiſt
Weiber und Kinder fanden ihr Grab in den Wellen der Donau

Jn BacsAlmas waren die Leute auf freiem Felde eben mit
dem Druſch beſchäftigt und flüchteten ſich vor dem Orkan unter
die Dreſchmaſchine Der Orkan ſtürzte die Dreſchmaſchine um
wodurch fünf Arbeiter bis zur Unkenntlichkeit zermalmt wurden
indeß die übrigen mehr oder minder erhebliche Verletzungen er
litten Jn vielen Orten ſchlug der Blitz in die Häuſer ein und
die Einwohner konnten nur mit Mühe verhindern daß der
Orkan nicht die Flamme weitertrage und die ganzen Ortſchaften
einäſchere U a wurde die Minoriten Kirche in Nyirbotar vom
Blitze angezündet und brannte bis zum Boden nieder Aus
vielen egenden kommen Berichte daß die Kommunikation unter
brochen iſt weil die Straßen zerſtört und die Brücken ab
gebrochen ſind An die Bahndirektion laufen Berichte ein daß
die Züge auf offenem Felde halten mußten weil ſie Gefahr liefen
vom Orkan aus den Schienen geworfen zu werden

Ein ernſter Unfall ſtörte am Sonntag auf der durch
ein Volksfeſt eingeweihten ſog Hohenzollernwieſe in Pankow die
Feſtfreude Beim Ausbruch eines Gewitterſturmes gegen 6 Uhr
nachmittags flüchtete ein hre Theil der etwa 6000 bis 8000
Beſucher um Schutz vor dem Regen zu finden unter das umfang
reiche Kaiſerzelt lötzlich brach jedoch unter der Gewalt des
Sturmes der große Hauptmaſt des Zeltes und krachend ſtürzte
die eine Hälfte deſſelben zuſammen Lautes n
ſich und von allen Seiten kamen die zu Boden geriſſenen
Perſonen Frauen Männer und Kinder unter dem zufammen
geſtürzten Zelt hervor Glücklicherweiſe ſind keine Menſchenleben
zu beklagen Wohl aber erlitten mehrere Perſonen Verletzungen
welche zumeiſt durch die umgefallenen Stangen herbeigeführt im
allgemeinen jedoch unerheblich ſind Das Kaiſerzelt wurde ſofort
durch Zimmerleute abgeriſſen

dontag bei einer durch den Neubau der Hammerbrooker
Tr Arbeiter erſtickt Jn Hamburg verunglückten

am
Schleuſe veranlaßten Verlegung des Sieles von ad beſchäftigten
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Arbeilern vier durch Erſticken in der von Miasmen erfüllten
S d Durchbruchs Zwei Arbeiter wurden mit großer Mühe
gerettet

Wölfe in Oſtpreußen Familie Jſegrimm ſcheint ſich
in Oſtpreußen wohl infolge des leßten ſtrengen Winters ein
niſten zu wollen Bei fingen Arbeiter eine junge
Wölfin die nach dem Gute gebracht und dort eingeſperrt
wurde Jn der Nähe vyn Naſſawen bemerkte der Förſter K die
Fährten einer Wölfin und eines jungen Wolfes

Mord Aus London berichtet man Joyce Behy engliſcher
Offizier in Dienſten der Suez Kanal Geſellſchaft zu Port Sand
wurde am Sonntag ermordet in ſeinem Hauſe vorgefunden

Viel Jn der Frankfurter Latern ſchreibtFriedrich Stoltze Jm Jnſeratentheil der Kleinen Preſſe vom
26 Juli wird unter der Rubrik Kleine Anzeigen ein Kutſchereſucht von dem Großes verlangt wird Ein tücht unverheiratheter

utſcher der nachweislich ſicher fahren kann und ſeine Thiere gut
behandelt zu einem Pferde geſucht Derſelbe muß gleichzeitig
eine Kuh verpflegen und melken bei Tiſche mitſerviren etwas
Hausarbeit übernehmen und ſonſt dem Gärtner helfen Stellung
dauernd Aumeldungen nur mit beſten Zeugniſſen unter H 1
poſtlagernd Eltville Ein Kutſcher der das alles gleichzeitig
kann ſicher fahren und gleichzeitig die Kuh melken kann das nur
fertig bringen wenn er die Kuh zu ſich auf den Bock nimmt
Die Zügel hat er um den Arm geſchlungen mit der einen Hand
melkt er die Kuh und mit der anderen ſervirt er nach rückwärts
der in der offenen Kutſche ſpeiſenden Herrſchaft Mit dem einen
guß an welchem der Stiel eines Beils befeſtigt iſt hackt er Holz
ür die Küche und mit dem anderen Fuß hilft er dem Gärtner

die Zwiebelſchloten umtreten welche letztere der Gärtner zu dieſem
weck in einer Mahne auf den Tritt des Kutſchbocks geſchafft hat
o kann alles gleichzeitig gethan werden

Vom VII Dentſchen Turnfeſt
München 28 Juli nachts

Nachdem nun einmal der Feſtſonntag durch den plätſchernden
Regen verpfuſcht war ſollte vom Wettturnen der Aus
länder ſo viel gerettet werden als es die Räumlichkeiten ge
ſtatteten Zu dieſem Behufe wurden die prachtvollen Geräthe
aus der chemnitzer Turn und Feuerwehr Geräthefabrik Dietrich

Hanngk auf die Feſtbühne geſchafft und um 5 Uhr das Wett
turnen in Muſterriegen der Ausländer begonnen Den Reigen
hatte die Muſterriege der 51 Mann ſtark nach München ge
kommenen Bukareſter am bruſthohen Reck zu eröffnen Die
vieltauſendköpfige Menge in der Feſthalle verfolgte die 6 Mann
ſtarke Riege in ihrer präciſen Arbeit genau und ſpendete derſelben
wiederholt lebhaften Beifall Sportmäßig gekleidet traten
hierauf 40 Mann Züricher alte Sektion an die fünf Pferde
in Keilform und exekutirten die kombinirteſten Uebungen an
dieſen Geräthen in bewundernswerther Strammheit ſodaß ſie
ſich frenetiſchen Applauſes zu erfreuen hatten Den Leiſtungen
des Turnvereins Moskau 7 Mann am Barren blieb das
Publikum etwas kühl gegenüber erſt die letzten Uebungen ver
mochten etwas zu erwärmen Hingegen elektriſirten die 12 Keulen
ſchwinger aus London Turnverein Orion und wurden deren
virtuoſe Leiſtungen ſtürmiſch begrüßt Das ſchweizer

Schwingen Ringen und Lupfen konnte in ſeiner Eigenheit nicht
ur Ausführung gelangen denn auf dem Holzboden iſt ein
ingen nicht möglich und die Kokosmatten bedecken einen zu

kleinen Theil deſſelben mit Schutz Die Züricher übten alſo
blos das ſog Schulſchwingen das jedoch bereits der Originalität
wegen hohes Jntereſſe erregte Der Abzug der Schweizer
geſtaltete ſich direkt zu einer großartigen Ovation der vielleicht
ein Atom von Abſicht innewohnte Sehr hübſch iſt das Stab
und Keulenſchwingen der Amerikaner Kanſas City und das
Boxen der Londoner das in ſeinen beluſtigenden Details die
Zuſchauer auch des Himmels Ungnade gänzlich vergeſſen ließ An
dieſes Wettturnen ſchloß ſich ein Sängerabend mit Geſammt
vortrag von 23 Geſangvereinen des Baieriſchen Sängerbundes
etwa 500 Sänger Der Vorſtand dieſes Bundes Ober Reg

Rath v Rutz überreichte den Turnern nach längerer Anſprache
einen Ehrenkranz wofür Prof Böthke Thorn den Dank der
deutſchen Turnerſchaft ausſprach

c München 29 Juli
Unglaublich über München lacht blauweißer Himmel und

veritable Sonnenſtrahlen leuchten herab auf das zum Feſtzug
eilende München Etwas nach 10 Uhr begann die Entwicklung
des koloſſalen Zu ges deſſen Schlußgruppen um I Uhr an
der Feldherrnhalle wo die Preſſe untergebracht war vorüber
zogen Jm ganzen iſt dem Zuge ziemlich flottes Tempo und
geſchmackvolles Arrangement nachzurühmen Naturgemäß tritt
zeitweilig Ermüdung ſowohl bei den Zugtheilnehmern wie bei
un ein beſonders wenn ſich in den Gruppen eine gewiſſe
Einförmigkeit und Mangel an Muſik einſchleicht Beſonders
fielen aber durch ihr ſtrammes Ausſehen und große Betheiligung
die Würtemberger Provinz und Königreich Sachſen die Schweizer
Oeſterreicher Frankfurter Du Bremer Berliner und
Stuttgarter Turner auf en Schweizern wurden mehrmals
herzliche Ovationen zutheil Die Banner wie die Turnergruppen
zu zählen iſt ebenſo ein Ding der Unmöglichkeit wie mit Rück
Pert auf Zeit und Raum die einzelnen Zugtheile im Detail zu
childern Etwas Farbenpracht brachten die eingeſchobenen koſtü
mirten Gruppen aber o weh es waren dies Theile des vor
jährigen Centenarfeier Feſtzuges nur ohne Elephanten und mit
der Aenderung verſehen daß man dem Germaniawagen die
Koloſſalbüſte Jahn s vorſetzte Die Erwartung daß die bairiſchen
Oberländer Turner ſowie die Feſtgäſte aus Tirol in der kleid
ſamen Tracht ihres Heimathlandes erſcheinen würden erfüllte
ſich leider nicht von den bairiſchen Gebirglern war geſtern ſchon
ein Großtheil des ſchlechten Wetters und mangels an Zeit wegen
wieder abgereiſt Daß ſich Münchens Turnerſchaft voll be
theilige war ſelbſtredend und die ſtrammen Jungens hatten ſich
vortrefflich herausgeputzt Gottlob hatte die Sonne die Gnade
bis nach 1 Uhr mittag den Zug zu belächeln aber knapp vor der
Ankunft auf der Feſlwieſe war dieſe Herrlichkeit aus und un
barmherzig peitſchte der ſchreckliche Südweſt ſchwere Regenmaſſen
durch die ohnehin naſſen Straßen damit das Wettturnen im
Freien für den Nachmittag wieder vereitelnd Um 2 Uhr be
ſuchte der Prinzregent in Begleitung der hier anweſenden
Prinzen die Turnfeſthalle wo das Preislurnen ſtattfand Hierauf
ſollte Geſammtturnen im Freien folgen

a ws eOelfſaaten Oele Fettwaaren
Berlin 29 Juli Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termine

eſt Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß
per dieſen Monat 67,4 bez per JuniJuli per JuliAug ver

g St ver Sept Hte 69,5 bez per Olt Nov 62,5 dez per NovDes 62 4 bez per April Mai 1890 61,3 62,1 61 ,8 bez
Jul Rüböl unverändert der Juli 66,50 ver Sept e Olt 6450

1800 63 36 29 Juli Telegr Rübol locc 69,00 per Oit 65,10 per Mai

Breslau 29 Jult Rübdl per Juli 69,50 per Sept Okt 67,50
J 29 Juli Rüböl unverzollt ſeſt loco 66,50
Zeſt n elegr Kohlraps per Kug Sept 1875

Partis 29 dal Anſangsbericht Telegr Rüböl ruhig per Juli
67,75 per Aug 67,50 per Sept Dez 68 75 per Jan April

Paris 29 Juli Sutbericht Telegr Rübhl behauptet per Juli
er n per n 68,75 per Jeam 29 Juli Telegr 8 Herbſt I zübol l34 per Heröſt 39, per Mal 1890 99 J Raps per Her Fl Rübol loco

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 29 Jullk Amtl Kartoffelmehl per 100 kg brutto inkl Sag

Loco Termine Gek Sack Kündigungspreis M Prima
uatität loco M nach Qualität per dieſen Monatper JuniJull M Durchſchnittspreis MTrockene Kartofſelſtärke per 100 kg brutte inkl Sack Loco bz Termine
Gek Sack Kündigungspreis Durchſchnittspreis M Prima

es u Br per dießa Monat ver Juni Juli

6 Ziehung der 4 Klaſſe 180 Königl Preuß Lotterie
8 jehnng vom 29 Jnli 1889 Vormittags

Nur die Gewinne über 240 Mark ſind den betreſſenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
565 620 59 790 821 33 933 47 10209 1500 92 224s r an 10s 78 315 16 428 o 58

3291 330 527 799 872 4113 32 238 589 639 907 5326 513 80 741 50
71 949 660541 172 365 89 448 595 619 74 765 826 923 7471 i i 9

824 30001 66 904 18 64 8143 46 250 60 863 95 445 62 80 545 5
656 704 859 995 9086 99 188 366 421 568 733 71 802

10020 30 86 161 206 306 455 500 62 926 11660 78 91 108 245
318 21 di2 77 624 47 701 915 94 12088 109326 451 627 710 1500
13000 905 45 18175 282 326 58 62 80 436 50 57 784 856 910 1 4062
149 520 65 667 798 905 1121 67 220 5001 418 668 16057 80 151 99
270 328 41 467 i1000 520 672 701 51 53 852 969 17238 465 549 v
i 500 1i16 228 87 340 46 585 661 37 755 1300 857 967 190851500 96 15000 188 257 60 89 539 62 87 691 721 804 Sös 67

20020 1500 83 257 88 817 669 763 805 902 500 32 75 210009 3044 500 119 207 62 440 56 58 542 89 ſ15 600 s 56 969 i i

377

79T
r

39 723 976 81 85 1500 23060 62 86 176 206 13000z z e s dte o g 24066 141 400 655 725 810 31 38

94257 482 5 903 76 99 55 95001300 68 709 852 76 t 55 2500153 33 537 35 961 77 96017 116 2143 r 9 37
95 79 339 608 92 795 96 350 56 69 926 50 99009

z64 400 7 608 d1 69052 01 150 30001 251 334 438 527 47
160i1i 371 524 47 626 46 300 760 833 89 101124 41 395 4 l 41

616 608 456 259 14 02016 138 389 601 57 65 67 55
50600 879 900 24 97 103149 89 92 221 63 369 403 64 658 667 550

d 426 95 588 698 719 300 56 835 36 397iö di 426 85 588 698 719 s219 s 145 n 309 25 602 17 ob 190209 651 51
0 401 510 607 950 500ſo 961 199064 68 89 201 77 85 327 71 85 495 529 883

110608 1500 27 45 71 140 110 000 322 90 92 635 47 51 1500
22 25 51 482 507 51 1500 72 630 803 55 72 905 43 l953 53 o 10 De 399 4i5 323 5 37212 733 43 876 300 85 95 481 655 87et ii2 i17 40 296 315 537 74 819 76 812 976 38 15007 118138 89 201 z

71 429 68 532 617 93 883 920 119385 415 13000 47 91 92 97 776
39 76 81 995120025 50 427 594 809 940 42 121054 108 210 34 53 71 301 465
zts 8 3 69 921 71 905 23 122125 275 142 51 510 46o da e 85 05 A e e u 55651 300 46 12 47045 13001 251 3001 52 305 290 18 769 506 13001 16

4 300 23021 93 600 135 63 300 85 219 1500 37 551 441 688 3001 48 T 123089 274 78 79 307 21 430 57 803 721 354
300 720 877 26004 266 87 372 500 526 53 62 611 19 39 725 850 69 65 9341 126151 260 99 302 452 500 563 614 706 1500 531 85 127031

996 2 8 35 128289 352 6935 265 1500 69 79 339 407 1500 89 500 222 349 434 64 76 83 500 540 741 61 79 918 35 37 45773 re o e Als 533 41 765 88 837 77 936 150 553 75 3000 129013 52 212 309 680 752
s 82 162 260 328 83 485 600 643 743 814 1500e v 85 395 88 408 25 592 1309 26 607 765 02

15 60 948 31209 309 96 3000 543 614 94 737 87 866 907 77 32085
2 852 910 383083 532 91 664 707 53 82 830 85 900es caco e 603 17 300 38 832 35062 130

240 310 12 633 772 844 973 36064 186 337 51 66 71 97 426 68 535
618 739 74 37052 208 42 65 67 78 309 16 482 557 99 646 720 63

974 38015 372 300 439 597 853 919 62 390955 449 586 703
40039 353 55 421 3000 524 33 50 641 500 60 786 41031 149

342 531 95 626 820 500 42139 96 295 97 11500 624 747 966 98
43201 61 91 354 631 44015 67 261 3000 431 527 500 81 630 53 866
45305 59 425 511 22 62 620 95 765 886 936 46082 214 43 405 31 72
13000 85 572 84 617 30 715 47199 360 425 693 764 69 13000 99
486041 448 1500 97 3000 767 823 944 49209 329 93 6570 3000 616

60 94 783 842 75 G296 357 603 85 90 734 57 82 876 956 51131 13000 230 488 90eas 90 We 176 266 68 7601 11 54 65 994 53108 284 758 77 872
932 54017 24 199 205 35 357 11500 473 632 790 55002 41 68 97 312
55 442 54 703 61 832 946 74 59024 55 135 313 477 623 31 300 49
759 82 851 57032 164 300 227 495 592 1500 87 706 76 823 943
58127 37 48 325 52 419 65 560 769 70 847 962 59049 185 254 346 75
507 45 605 766 861 63 90 966 3000 84

60358 94 620 822 500 49 979 61137 62 320 51 420 46 506 49
601 13 14 23 28 768 920 1500 62062 155 330 67 529 45 1500 700 890
360 10 18 63030 44 49 80 125 364 39000 571 642 75 717 805 27 916
64147 95 225 26 59 312 32 441 62 529 61 682 715 28 822 77 65124
65 286 466 79 631 68 769 86 860 83 1300 6356 80 95 485 528 858
75 67067 235 64 307 87 490 538 617 18 68005 26 40 72 532 601 988
300 69019 106 243 382 501 613 141 88

790060 34 111 44 300 73 297 417 604 75 300 87 755 Zu 108 218
316 567 667 789 72013 122 96 212 303 426 861 734 73019 196 221
339 500 428 61 631 96 703 300 846 74084 268 90 434 636 54 66
711 860 921 75152 259 3000 403 596 631 44 62 917 76057 63 195
331 591 614 94 705 82 87 910 77027 151 423 858 78001 20 147 321
87 490 557 69 500 930 279131 67 69 86 244 89 312 99 470 711 809
965 92

86021 102 29 64 423 29 535 58 300 83 791 873 906 54 67 81038
102 90 214 45 567 72 192 635 37 908 37 59 82011 i15 57 78 93 293
51 57 555 60 445 69 670 776 78 8538 300 62 83054 60 146 358 40a12 94 609 700 518 45 84003 175 414 790 85003 56 500 157 71 309
40 45 54 84 569 718 840 86130 240 97 383 419 630 35 774 87333

e e e 95 749 815 9656 89190 256376 401 547 500 811 31 7500 75 911 26 er
90209 13000 13 327 77 501 68 632 703 81 1500 865 80 981 91040

208 357 442 70 10 000 92 98 612 500 56 609 730 1500 801 77 944
2096 144 47 266 362 413 92 878 95 961 93038 112 es 94 11500 232

130091 237 335 522 25 746 833 131020 47 250 323 500 4 16 52069 735 813 919 132189 609 53 59 30000 821 990 133066 81 11155
294 410 63 688 721 94 810 16 60 941 134265 434 50 535 390 678
743 48 807 58 15120 223 67 351 418 563 5001 74 858 1360904 58
831 54 905 30 137045 152 203 567 76 658 810 903 138166 250 92
t 9 886 3000 913 32 96 139051 156 236 89 665 617 894
3000 978140027 41 61 123 39 201 32 312 415 81 634 63 794 915 141031 8
327 39 3001 91 478 539 932 65 142060 226 69 327 417 51 76 637 s
37 143105 1300 25 234 302 11 47 454 90 778 86 803 1500 86 902
300 19 51 80 144113 37 57 87 216 491 650 850 145003 137 234 74

300 2 451 547 84 96 97 617 97 716 23 871 916 146025 418 537 55 634
36 52 827 904 1427068 122 48 367 78 405 65 529 91 685 953 13003
148078 98 134 368 79 505 1500 633 753 149266 589 797 376 298

150199 234 555 724 84 941 10000 77 151003 114 20 256 322
6502 20 54 80 635 36 748 60 71 876 995 152123 36 235 809 447 36 530
46 64 628 45 875 79 915 43 93 5001 153079 87 90 123 290 341
443 48 600 63 86 87 97 6567 622 88 721 803 390 925 154065 138 214
e
156257 9 28 48 40 2 253 72a W 95 2659 409 628 981 159003 112 21 238
50 72 8 3 69160021 90 239 65 589 723 49 82 832 963 300 161092 169 87
216 366 420 52 70 86 552 94 569 85 762 73 809 115001 39 971 162068
270 332 40 474 524 627 893 902 44 62 163006 76 119 510 15 604 892
951 53 164051 340 79 476 557 682 839 78 1500 933 38 168061 279
500 413 55 87 607 39 15000 719 29 61 825 907 39 166013 117 290

400 578 606 59 765 97 167158 286 438 554 60 620 733 39 801 35 941
85 S 222 368 410 568 767 75 93 169184 91 303 407 74 508

614 37 852 95
170037 220 23 874 99 417 97 545 602 37 42 939 44 171014 70

92 107 413 517 677 747 76 864 74 1500 172046 102 292 318 454 80
726 879 85 91 910 88 173024 95 177 275 83 394 513 15 82 86 98 6580
970 174185 2095 374 514 79 645 89 832 175073 129 39 41 211 17 35
331 427 59 1500 521 54 605 755 3957 500 70 72 176235 45 94 329
40 402 64 531 632 50 776 822 23 963 177116 296 456 70 513 717 75
85 888 300 918 178033 85 130 81 204 6 328 47 427 54 78 39003
631 789 965 179219 27 73 98 405 21 56 503 42 604 23 38 755

180012 300 127 91 316 564 850 61 950 84 181202 95 311 36 94
413 74 505 646 97 805 44 51 182008 21 136 224 42 485 569 601 30
752 183043 89 100 92 241 377 515 53 74 613 29 76 88 95 756 98 952
184178 363 76 483 671 768 89 810 89 992 185018 41 212 3000 307
500 81 542 644 824 186012 32 72 146 79 86 287 317 30 560 740 61
8 958 187030 33 143 74 278 479 53 36 660 760 853 60 71 9666

188077 212 300 60 412 545 628 96 840 1839061 125 76 80 215 300
647 79 606 17 741

6 Ziehung der 4 Klaſſe 180 Königl Preuß Lotterie
Ziehnng vom 29 Juli 1889 Nachmittags

Nur die Gewinne über S10 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

330 79 529 13001 683 791 852 75 97 901 1153 72 277 3850 93 427
30 547 640 44 733 500 835 928 2008 114 29 57 358 88 300 402 78
654 83 3000 602 717 92 1500 808 45 934 2031 101 17 238 348 525
630 733 51 804 50 94 4023 374 452 650 88 300 811 28 946 5123 31
I500 444 501 7 44 71 634 762 6049 84 238 51 460 570 735 93 97 960
26 7043 92 108 58 515 601 722 843 60 990 8059 300 244 311 543
977 9031 143 53 67 247 59 528 450 940 72

10073 113 52 72 78 260 382 750 87 861 942 11013 63 120 21 202 87
91 326 426 58 508 613 45 97 787 845 905 90 12069 80 421 1500 29
568 773 13004 58 185 226 94 339 416 18 20 92 607 931 45 14174 86
217 86 435 36 521 936 38 74 15 000 94 15018 38 52 69 95 156 309

825 907 94037 90 124 239 325 575 610 300 29 820 24 70 979
95072 180 200 67 71 805 400 12 890 944 96005 606 44 799 396 929
39 79 16001 97229 86 87 434 799 824 52 935 98016 155 60 79 13001
342 435 43 45 1500 575 763 820 86 87 99657 93 154 483 528 58 611
740 63 823 48 94 1500

100063 396 554 785 925 41 101255 356 485 579 913 84 102025
403 6 29 500 300 6 14 50 62 98 619 22 23 24 806 98 919 103054 219
89 395 407 519 43 619 26 93 733 850 984 104070 99 104 8 300 211
18 21 99 364 66 525 86 612 32 52 54 814 71 94 987 105055 110 277
312 43 464 533 625 53 748 85 106046 306 57 61 91 410 41 599 604
1300 45 828 901 3 107226 339 478 562 609 756 108108 77 3000
203 364 78 3000 499 616 732 78 982 109037 98 187 441 99 584 61
000 833 975 76

i 10603 1241 222 87 315 65 69 412 28 94 548 94 655 768 111104 226
455 85 522 620 828 964 112054 149 1500 68 76 88 265 75 478 509 76
646 49 96 729 53 73 85 822 31 972 85 113021 262 352 60 539 1500
699 3000 711 908 1146020 163 130001 271 3241 52 487 531 625 11503

431 749 920 16079 268 431 73 643 761 79 80 958 78 17020 72 126 252 205 32 352 452 300 510 87 620 915 40 116195 238 302 4 55 51
37,86 1500 302 432 710 59 872 3000 937 18420 37 60 500 584
759 820 19040 346 3000 460 75 584 665 799 803 907 49 54

20087 94 566 71 694 774 809 99 937 21000 91 109 13 61 87 93
375 500 77 1500 597 615 57 702 24 825 49 500 902 500 22022
150 203 54 521 36 69 619 828 81 300 998 23199 310 509 24 25 86 97
603 500 718 91 827 60 920 51 94 24079 341 408 24 650 25160 235
92 427 70 521 67 725 955 26226 88 419 525 47 1500 667 905 27044
46 202 318 924 45 64 28155 59 294 376 437 42 46 81 527 65 86 649
93 731 820 32 69 29024 122 247 427 88 677 795 956 91

30031 67 89 110 33 282 300 343 692 701 40 823 74 1500 95 31070
160 380 427 45 553 67 70 80 734 873 925 32146 50 1500 85 292 300
29 23 511 39 45 74 870 988 90 33019 120 91 355 99 459 615 717 849
210 55 34149 84 335 86 493 526 59 72 694 300 712 53 1500 840 45
89 909 35025 300 58 180 96 3000 303 665 81 91 730 939 98 36162
210 18 69 340 424 52 617 28 37259 498 1500 586 85 749 81 3000
di 141 389 734 801 960 89 1500 39137 399 447 59 99 544

5

40074 148 261 363 418 563 300 625 61 705 76 838 995 41034 48
152 220 38 50 373 528 60 766 99 42012 157 590 655 745 48 835 930

30001 43232 604 57 60 44185 93 231 379 89 438 621 23 3000 725
912 26 45203 401 72 82 536 71 969 46140 59 92 201 62 437 44 539
65 636 47085 262 316 21 91 421 65 681 728 850 54 907 62 66 48108
rer 32 46 615 17 717 899 930 48 49108 51 300 511 61 627

50063 201 336 40 584 638 858 84 51070 434 506 81 717 58 68
863 73 954 95 52105 8 75 222 39 97 408 596 62 92 706 920 83050
159 78 417 71 3000 612 54460 518 601 300 50 710 818 21 55035
127 1500 378 95 460 601 27 99 720 828 82 994 56843 57024 143
97 231 300 83 528 895 58110 165 45 84 330 44 815 947 59 59021 114
s 267 13001 352 536 619 717 31 69

50051 500 225 446 526 609 737 39 844 51 937 89 61060 191 214
66 416 515 615 91 824 51 917 64 15000 82 62063 489 51 93 606 763
63014 191 221 761 64087 500 207 43 62 94 483 3000 716 843 63
967 89 85040 138 269 330 432 36 673 745 78 83 500 842 85 984 89

2 3 571 651 500 728
2 5 55 733 891 92 913 51 71505 300 45 300 90 69111500 740 820 69 927 72221 63 309 300 469 649 757 834 49 52 56 977

73043 72 100 18 269 324 46 69 560 80 606 39 74072 127 267 91 580
628 65 857 956 75008 56 98 182 216 74 360 498 606 29 67 888 920 23

44 65 76155 13000 216 83 393 437 608 95 814 944 77093 192 217 75
96 318 426 645 74 844 984 78027 209 571 478 560 77 712 36 818 94
912 81 79004 265 320 66 639 41 58 77 390 773 843 78 961 300 89 97

80035 294 799 812 88 932 80 81197 243 61 82 354 417 22 711 915
58 82180 271 96 308 68 519 38 63 70 674 769 849 91 922 29 83076
199 250 386 454 681 724 25 ö00 85 87 980 93 84049 80 99 488 806

25 77 85069 134 70 333 70 528 300 52 95 639 97 735 881 86050 57
119 62 68 75 221 83 348 95 583 95 98 643 877 928 30 51 76 87247 401
523 65 77 627 89 784 809 28 49 300 922 41 64 1500 88060 222 93
312 580 837 926 89014 71 85 149 603 31 819 52 3000 62 85

90038 81 122 92 295 3000 421 95 500 642 745 1500 70 866 910
13 91086 210 17 30 326 433 95 690 797 943 92055 172 225 300 327
54 429 538 68 657 63 800 981 93039 48 160 221 320 400 4 67 75 760

02 40 652 74 712 88 837 117066 83 167 252 300 308 500 27 475
1500 735 824 500 118426 534 47 95 645 300 716 77 81189 119026

121 44 268 311 539 615 733 74 824 29 973 86
120137 80 201 474 514 83 698 753 823 74 920 37 44 121067 81

127 213 300 32 434 509 28 732 72 804 122116 36 59 286 93 3000
453 78 655 900 91 1230614 73 153 250 468 507 736 47 833 3000 55
63 69 928 124021 68 329 413 682 808 28 85 80 125015 63 175 86
217 323 52 57 498 505 622 712 815 919 99 12085 614 69 818 130020 96 127590 602 927 65 128034 1300 78 169 119 45 514 82 720 70
809 912 25 45 129051 48 61 158 200 93 500 954 444 593 672 75 921

139908 17 69 219 84 365 77 503 42 638 709 81 131039 168 288
95 339 97 440 508 52 601 93 791 132113 45 65 600 80 240 59 478
1500 133172 300 362 677 814 85 940 1300 134154 236 49 6
339 427 76 87 562 704 851 3001 902 36 188050 51 252 446 703 13 30
55 500 905 96 1360067 176 353 453 514 15001 53 69 83 702 21 962
137124 98 15001 i 55 502 35 13000 832 995 188080 101 24 38 90850 z 95 852 642 118001 äs 776 91 885 1396099 183 214 322 588

9

149072 143 53 3000 223 323 434 37 75 574 1500 99 696 731
1500 863 902 7 45 82 14 1075 312 158 557 66 616 300 757 829 978
142040 150 64 290 3001 470 543 632 33 898 143091 208 84 389 415
522 52 59 606 15 72 746 825 1440153 260 488 638 885 95 145036 84
305 672 74 732 827 1500 60 74 911 15001 146216 333 48 958 98
147195 250 55 498 572 677 738 39 808 928 500 43 148021 52 154
253 519 1500 24 75 467 506 774 910 75 99 149017 74 148 60 241 337
50 86 404 580 556 720 883 944

150162 238 57 325 66 468 82 88 519 98 638 974 151035 109 352
434 518 721 809 152201 351 193 797 942 153067 103 564 795 41 952
154083 87 149 239 83 312 17 62 300 566 10 000 80 618 76 910 85

155076 122 15 275 1500 349 59 941 644 757 914 66 156080 312
446 81 13000 83 508 700 839 77 908 27 31 157063 261 475 59 512 50
68 735 48 975 80 84 15804 147 203 8 38 82 350 486 590 97 621 720
9500 33 72 159039 171 75 298 312 63 440 55 612 92 800 38 3001 94

160334 417 82 429 42 570 91 602 94 740 85 812 88 161101 389
435 551 63 631 35 62 964 69 162176 202 103 73 610 786 95 895
103173 76 310 1500 405 533 651 91 758 5001 971 164138 71 83 351
595 611 59 89 97 1300 875 83 300 92 931 165060 152 228 412 527
63 619 49 96 705 32 S42 935 166016 65 500 336 42 4659 546 636
736 46 863 917 167049 63 300 213 471 55 539 781 897 108107 32
505 28 795 900 18 169053 56 138 263 394 97 907 i 64

170178 238 15 424 49 67 589 687 90 721 47 806 960 17 1015 83
136 99 210 29 308 599 756 172112 216 78 83 365 417 83 541 1300 49
64 75 Gi2 64 872 981 173019 74 202 312 502 501 70 732 47 89
174048 51 129 260 573 88 1600 687 968 175026 74 300 83 211 79
463 55 81 92 521 40 98 632 796 176063 114 500 472 64 70 130001
78 905 177216 574 701 19 20 843 50 178216 23 36 308 421 26 532
5001 600 58 734 956 179000 3 217 91 328 403 549 55 74 610 750 865

1860015 299 13000 349 406 48 98 509 626 85 5001 708 24 46 97
806 65 181902 56 82 135 87 214 321 s 31 182015 250 311 91
96 469 998 183173 223 27 301 496 1600 535 68 737 903 65 184322
3001 67 93 471 77 503 40 612 34 55 758 66 982 185083 274 16 17

566 130001 615 78 706 87 804 14 3001 68 70 186142 I 26 431 49 62
581 620 726 901 45 76 94 187051 53 300 509 798 801 188052 129
47 54 374 622 720 876 957 189108 223 110 41 610 98 703 42 d16 28
84 911

Wagren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 29 Juli Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 Kg
Loco feſt Termine feſt und höher Gekündigt t Kündigungspreis
M Loco 184 194 M nach Qualität Lieferungsqualität 190 per
dieſen Monat 191,75 bez per Juli Aug 190,75 190,5 bez per Aug Sept

per Sept Okt 191,5 230,5 191 bez per Okt Nov 192,5 192 192,25
bez per Nov Dez 193,75 193 193,5 bez per Dez Jan per April

Mai 199,75 bez SRauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
quolität per dieſen Monat per April Mai per Mai
Juni per Juni JnliRoggen per 1000 kg Loco ſeſt Termine höher Gekündigt 50 t Kündi
gungspreis 159 M Loco 150 163 M nach Qualität Lieferungsqualität
158 r inländ neuer 157,5,2do guter 158,5 161 e 4 es h
dieſen Monat per Aug der Aug Sept per per Sept Okt160,75 160,5 161 160,75 bez per Okt Nov 162,5 162,25 163 162 75
bez r Nov Dez 168,5 164 162,75 bez per Dez per April Mar
169

Gerſte per 1000 kg Feſt Große und kleine 122 190 M Futter
gerſte 124 137 M

Hafer per 1000 kg Loco feine Waare feſt Termine ſchließen matt Ge
kündigt 350 t Kündigungspreis 157,5 M Loco 153 172 M nach QualitätLieferungsqualitöt 157 d pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 156

163 feiner 164 168 ab Bahn bez ruſſiſcher mittel bis guter 157 163 frei

Wagen bez per dieſen Monat 157,5 157,25 bez per Juli Aug 153,5 158 25
bez per Aug Sept per Sept Okt 147,5 147 bez per Okt Novund per Nov Dez 145 144,85 bej

Magdeburg 29 Jnli Gebr Friedeberg Landweizen 185 190
Weißweizen glatter engl Weizen 175 180 Rauhweizen 158
bis 164 alter Roggen 150 2155 neuer Roggen 158 162 Chevalier
gerſte 155 170 Landgerſte 145 155 Hafer 158 166 M per 1000 kg

Stettin 29 Juli Weizen feſt loco 174 184,00 do per Juli
Aug 183,30 do per Sept Okt 186,50 Roggen feſt loco 148,00 152,00

7 JullAug 154,50 do per Sept Ott 157,60 Pomm Hafer loco
150 157

Breslau 29 Juli Roggen per Juli 160,00 per Juli Aug 160,00 perSept Okt 161,00 J JHamburg 29 Juli Weizen ivco feſt holſteintſcher loco 160 170
W 27 wenn r w m do neuer 162 172ruſſiſ oco ruhiger 112 fer feſt ſte feſtMannheim 29 Juli Weizen r ult 19,70 per Nov 20,15 Roggen
per Juli 16,10 per Nov 16,35 Haſer per Jull 15,50 per Nov 14,30

Wien 29 Juli Weizen per Herbſt 9,38 Gd 9,48 Br ver Frühjahr
9,98 Gd 19,8 Br Roggen per Herdſt 7,60 Gd 7,65 Br Hafer per Herbt
6,75 Gd 6,80 Br per rühjahr n n Gd n n r

Peſt 29 Juli Telegr Weizen loco feſter per Herbſt 9,20 Gd
53 r per Frühjahr 9,75 Gd 9,77 Br Hafer per Herbſt 6,33 Gd

r e
Paris 29 Jult Anfangsbericht Telegr Weizen ruhig per Jul22,60 per Aug 22,50 per S u 23,40 per Nov Fehr o Roggen

ruhig per Juli 13,90 per Nov Febr 14,40



Zucker
Magdeburger Börle

I Preiſe für greifbare Waare
A Mit Verbrauchsſteuer

27 Jull 29 l

n mn Brodraſſmade 36,75 2 36,75 r

Gem Raffinade II vGem Melis I e 2 rKry allzucker I m m v uKryſtalzucker I T 7 2 2Melaſſe Ia 7 v eMelaſſe IIa wsTendenz am 29 Juli ſtill
B Ohne Verbrauchsſteuer

27 Juli 29 JuliGranulirter Zucker MKornz Rend 92 m Jo

Nachpr 7590 nTendenz am 29 Juli Still
II Terminpreiſe fur Rohzucker I Prodnkt

abzüglich Steuervergütung
a frei auf Speicher Magdeburg

uli Okt DezJuli un Nov Dezd frei an Bord Hamburg
Juli 20,25 20,40 bez 20,25 Okt Dez

20,50 Br Nov DezAug 20,50 bez Jan März 15,15 15Sept 18,15 bez 18,20 18,30 Br Nov 15,15 bez
Okt 16,05 16,15 bez u 1620 Br Dez 15,00 bez

Teudenz Feſt mehr Geſchäft
Die Aelteſten der Kaufmaunſchaft

Hamdurg 29 Juli Vormittagsbericht Rübenrohzucker J Produkt
Baſis W Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Juli 20,65 nom
ver Auguſt 20,85 per Okt 15,90 per Nov Dez Durchſchnitt 15,12/,

hig

51,75 per Sept 46,50 per Okt Jan 40,50
BVaris 29 Juli Schlußbericht

7,00 Weißer Zuder weichend RNx 3 per 100
per Sept 46,00 per Okt Jan 40,50

zeue Ernte per Oktober 16 feſt Weitere Meldung 16,
Antwerpen 27 Juli

Okt Dez 36,00 Fres
Kauffee

Hamburg 29 Juli Kaffee ruhig Umſatz 1500 Sagdk
Hamburg 29 Juli vorm I1 Uhr Good average Santos per Juli

per Sept 71 per Dez 71 per März 1890 71 Behaup
Hamburg 29 Juli nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

Sept 70/, per Dez 70 per Märzaverage Santos per Juli per

h 7 e S 3Amſterdam 29 Juli Java Kaffee good ordinary 481Havre 29 Juli Vorm 10 Uhr i
Ziegler Comp Kaffee in NewYork

15,15 15,20 Br
30 Br

Hamdurg 29 Juli t s Rübenrohzucker I ProduktBaſis 88 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Juli 20,60 nom
per Aug 20,60 per Okt 16,20 ver Nov Dez Durchſchnitt 15,20

Paris 29 Juli Aufangsbericht Telegr Rohzucker 88/0 ruhig
47,50 Weißer Zucker unentſchieden Nr 3 per 100 Kg per Juli 51,50 per Aug

Rohzucder 8890 träge loco
8 per Juli 50,00 per Aug 51,00

London 29 Juli Telegr 96 Javazucker 23 träge Rübenrohzucker

Sofort 48,00 Zrecs per Ang 48,00 Fres

tet

Telegramm von Pelmanun
ſchloß mit 5 Points Hauſſe Rio

ſt

ocD

56

Z

3

4

2

1

35 bez per Okt

Loco
desgl bet 7

3 Renten Aunl

3 do
39Staatsanl 1855
49 do 184740 do
3 Landrentenbr
Div Eiſenb St Akt

rn hre71 Böhm Weſt9 z a ſgrehet

8 AltenburgZet

70 57,10 M bei 50

Magdeburg 29 Juli
ohne

29 Juli

Schlußbr

37,20 bei 70 M
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Hermann Walther

Spirttus ſtill per Juli Aug 22 BrAug Sept 221/ Br per Sept Okt 22 Vr per Dit Nov 231 Br
Paris 29 Juli Anfangsbericht Spiritus ruhig ver Juli 40,00 per

Aug 40,75 per Sept Dez 41,25
Paris 25 Jnli

ver Jan April 41,50
Zelegr Spiritus ruhig per Juli 40,25

per Ang 40,75 per Sept Dez 41,25 per Jan April 41,50

Leipziger BVörſe vom 29 Juli
Kgl Sächſ M

do

1870
do 67 abse

le AuſſigTep

7 do7 DuxBodenbach

Eiſenb St V M

7 Dux Bodenb Lit A

7 do do B
WVank u Kred A

o Allg D Kr A Lpz 197,40
9 Dresdener Bank
5 Geraer Bank 25
6 do Hdls u Krdtb 103,50
5 Gothaer Privatbank 116,09
6 Leipziger Bank
35 do Kaſſen Verein 100,00 G
4 Sächſ Bank

Weimar Bank abgſt 100,00 G
Zwickaner

153,25 bzG
207,90

96,85 G
96,85 G
97,50 G

103,90
101,00 G

itz Sc 2 9
v 149 50Sit 160,00

J

9 do Malzf
fo

40 M
0

Schönherr

7

7 do3

D do
g

10 do Bierbr z Reud
nitz v Riebeck u Co 191,00 P

12 SLpz Kammgarnſp
chkeud

Mansfelder Kuxe
Stp St M

Sächſ Kammgaruſp
Solbrig

8 Sächſ Maſch Fabr
Hartwann

15 Sächſ Webſtuhlfabr
8 Dur Geege Lpz
8 do Stamm PrS Thür Br V St 166,00 P

St Prior 166,90 P
Zeitzer Par n S Akt 95,75 G

d Oblig 105,00
6 v PartObli 1

Sevt 36 36 36 et Sept 36,5 36,4 36,5 bez ver Sept Okt 35,1
t 31,6 31,9 34,8 bez per Nov Dez 34,7 34,8
Magdeburg 29 Jnli Kartoffelſpiritus für 10,000 I/ loco ohne Faß

Kartoffelſpiritus ſtill
unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 56,79 57,10 M

M Verbrauchsabgabe 37,20 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde geſchäftslos
War Laha M Spirttus loco ohne Faß 50er 55,20 do do 70er

Upte
Stettin 29 Jnli Spiritus unverändert loco ohne Faß mit 60 M Kon

ſumſtener 55,50 mit 70 M Konſumſtener 35,70 per Juli Aug mit 70 M
Konſumſteuer 34,40 per Aug Sept mit 70 M Konſumſtener 34,50

Breslan 29 Juli Spiritus per 100 1000/ excl 50 M Verbrauchsab
8377 per Juli 54,70 do do per Aug Sept 54 50 do do per Sept Okt

50 do 70 M Verbranchsabgaben per Juli 35,00 do do per Aug Sept
do do per Sept Okt

Hamburg

Zf p Sächſ Mans w 1882 500 104,00 P

o J 74 do 1879 104,00 G4 doEm 1875 104,00 P
4 Lpz Stadtobl1884 105,75 P
4 do 1676 104,00 P3 Altb Landobl 1000 102,40 P

3 do do h W
Div

7 Leipz Baubank 134,00 P

232,90 G

645,00 bz

107,00 P

176,50 G

294,90 G
157,50 G
159,00 G

62 er Glauzig 116,00 bzG
uckerraſſinerie Halle 140,50 G

Ausl Eif Obl

per

Petwwlenm
an Petroleum Raffintries Standard whlte
ten von 100 Ctr Termine Gekünd

Loco dieſen Monat bez
Berlin 26 Jul100 r mit Faß in Po

kg Kündigungsprels M
Durchſchnittspreis M

t r 29 J 3 e0 un SanteHamburg 29 Juli Petroleum ſehr ſtill Standard whlte loco 77,25 Gd per h 7,35 Br 7,25 Gd 5 ,30 Br
Brewen 29 Juli Schilnbber Petroleum behauptet Standard white

loco 7,30 bez u Br
Antwerpen 29 Juli Telegr Schlußbericht Raffinirtes T

weiß loco 18/ bez 18 Br der Juli 182/ Vr per Aug 182/ Br per
e h en Kicſe Jeden Eiſenew York 29 Juli vormittags elegr Petroleum AnfangsPipe line certificates per Aug 100 askurſe

Heringe Sardellen
Vlaardingen 26 Juli Bericht der Herren Beßz van Heyſt

Neue Holländiſche Heringe Die Aufuhren blieben dieſe Woche ſehr er
giebig und betragen jetzt total 30,000 Tonnen

gegen gleichzeitig 8,000 in 1888getan i8818,000 1886Jnfolge vieler tleiner Ordres war im Beginn dieſer Woche zu den ziemlich
niederen Preiſen der Markt ſehr animirt Der Umſtand daß einige Rhedereien
nach anderer Seite konſignirten und hier vom Martte blieben erwies ſich für
Verkäufer ſehr vortheilhaft denn gegen das Ende der Woche zu mußten Preiſe
nachgeben und bietet jetzt die flaue Stimmung des Marktes keine andere Ausſicht
als weiteres Zurüggehen der Werthe Wenngleich wir gegenwärtig noch

26 M für prima Voll die Tonne
3 ſuperiornottren zweifeln wir boch nicht in der nächſten Woche noch billiger abgeben zu

tönnen Daß der Schottiſche Heringsfang ſehr gut ausgefallen und durch
Maaßluis und Scheveningen auch Franzöſiſche Heringe in den Handel gebracht
werden übt nicht wenig Einfluß auf den Werth der Holländiſchen Heringe

Sardellen ſind ſeit unſerm Letzten ohne Veränderung geblieben

Kartoffeln
Berlin 27 Jult Pol Präſ Kartoffeln 3,75 7,50 M per 100 kg

Ein unerläſtliches Erforderniß ſchneller Geneſung bildet
für den durch Krankheiten abgemagerten Körper eine Nahrun
welche den geſchwächten Orgauen nicht noch das ſchwierige Geſchäſt
der Verdauung aufbürdet Nun müſſen aber die Eiweißkörvperder Nährſtoffe erſt im Magen unter Einwirkung des a er
gelöſt werden ehe ſie die Fähigkeit erlangen durch die Darm
wände hindurch in die Säfte überzugehen und ſo einen wichtigen
Theil des Vorganges zu vollziehen der unter dem Namen Ver
dauung bekannt iſt Die mediziniſche Chemie hat dieſen Akt der
Verdanung nachgebildet Sie bat Pepton dargeſtellt welches
ohne weitere Arbeit der Verdauungsorgane ſogleich von den
Säften aufgenommen wird Unter allen Peptonen zeichnet ſich
wie zahlreiche praktiſche Verſuche erwieſen haben das Kemmerich
ſche Fleiſch Pepton durch hoben Nährwerth angenehmen Ge
ſchmack und günſtige Beeinfluſſung des Allgemeinbeſindens aus

6000 Sack Santos 6000 Sack Recettes für Sonnabend z Vor 2 binHavre 29 Jult Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann Jnd elkt Pr u AunuſſigTeplitzer 104,70 bz Vor 2 Jahren brachte Herr Otto Krossg in Leipzig ein
Ziegler Comp Kaffee good average Santos per Juli per Sept Stamm Prior 5 Böhm Nordbahn 90,75 G neues Schnuvfſbulver in den Handel welchem er den Namen
86,00 per Dez 86,75 per März 86,50 Behauptet zi Ehenmw Wertz w 5 do do Gold 103,30 bz FHerzthoäin beilegte Das Broſig ſche Mentholin hat durch ſeine

6 M N 20 7 11 h vie c53Bexiin 29 am Kamm Spiritus Ihr Hunmerm 119,00 G z Bettchen 2 vorzügliche angenehm erfriſchende Wirkung ſich ſehr bald überall
mag L e u a r rin per 1001 a 1000 S 10,000 10 Eröllw Papterfabr 149/006 5 do do 1872 90775 Freundinnen und Freunde erworben und iſt für viele geradezu

e e e Fer r e do Schuldverſchr 102,00 G Se do Gold 105,756 unentbehrlich geworden Die neue Verpackungsart Nickeluhrform
ein e See e e e et geg z r e 63,00 P 5 Dux VBodenbach 91406 hat als origmell und praktiſch ſchnell Aufnahme gefunden Kein

Kündigungspreis 55,3 M Loco ohne Faß 56,4 56,5 bez Loco mit Faß u Euer er e 63,756 5 do Em 1871 91,40 Wunder wenn ſolche Erfolge Nachahmungen hervorruſen welche
Durchſchnittspreis per dieſen Monat und per Jnli Aug per Au Geraer Jiteſp W 1087 6 ar G ghß ch 1874 t zum Theil billiger reſp mit größerem Vortheil für den Wieder
e er e e per Sept Okt 54,5 54,6 54 54,5 bes 10 Germania Schw u 5 on v ist u 72 8700 roſig en r t Ja d und Kenner vonNov Dez 53,3 es Sohn 162,00 G 4 Kgaſchau Oderberg 79 10 G roſig s Mentholin wird ſehr bald den bedeutenden Unterſchieddings r r s r r T h geetrabengw ſia o 4 an v Gols 1620 ſinden und bezwecken dieſe Zeilen nur vor Ankauf der ſehr ähnlich
pchniltspreis per dieſen Monat und per JuliAug 7 per Ang z e et 72098 d do Gold 108,75 G verpackten werthloſen Nachahmungen zu warnen Nur der Name

e e e e et d Zuderſabr 115,50 G 5 PragTurnau 90,75G Broſig auf Doſe und Bandrolle garantirt für die Echtheit

e ß e e e e e hAuſſigTeplitz 17 517,00 bz Preuß Vod Kred A 6 126,50 b3B Charkow d 5 10 G iſ te n 2 7Rred A e6 Azow 5 1190,10 G Chemiſche FabrikenBerliner Börſe Anai t u mm ab reve Söhne n o en dte n t Henrheha n 116,0029 Juli Argentiniſche Anleihe 5 95,60 z uſett eſtzahn l 18900 do Hyp eitt Bank 6 126,99 686 Große Ruſſiſche 377,25 65 Leopoldshall 5 128,00 638v do do Zu 859,00 6 Da e Bahn 6 15325 b do Hyp Vſ G 25 72 112,30 G Kursk Kiew 4 89,90 bz Scheriung 18 2
Preufſtiſche und Sentſche Fonds SuenosAires Goiddl 5 9900052 Hat art Chdwwigéb 1 n an z 2 21,00 bz MoscoKurst Prior 4 85,60 G Staßfurter 8 145,90 d
i e Neichagd ukareſter 45 96,40 b la an gso 79 b Reichsbank 4 proz 6,20/132,75 b G MoscoRjäſan 2 33,00 B Danziger Oelmühle 12 151,00 GbzDewGe NeichsAnl gyptiſche Anleihe 4 90,10 bz e 5, 57,00 G Roſtocker Bank P 101,80 G do Smolensk 5 0909,10 bz do do St Pr 10 126,00 b36

re con e z do do 5 104,80 B Ja Menſeneerbah 53 n n Bank f a H 461,90 bz RjaſchkMorezansk 595,90bz Deutſche Kont Gas 10 175 10 bz

e e e e h e n e en n en uWatsSc e l 5 28 J B RjäſanKozlow 9,90bz Eilenburger Kattun 4 83,00 Ge ne e e e et r a n e en e e e et emer Sladt T A 3/2 28 dursf gi e et 2 e o 40 bz reppiner Werke 41 99,50 br z Liſſaboner Stadt Anl 486,50 Agergedeeriöwit e e 406 9 de 5 114,60 G Transkaukaſiſche 3 71,10 bzG Gummifabr Fonrobert 227 94256
Bremer Anleihe 31 102,75 be dorwegiſche Auleihe 3 89,80 G Lütliche en burg r 2625 n iener Bankverein 5 Wladikawkas gar 4 88,40bz G do Voigt in Winde 5 134,50 B
Halleſche StadtAnleihe Zu J Oeſterreich Papierrente 4 70,90 B Heſtr Lotalbahnen 4 6079 8 Warſchau Wien IV 5 101,60 G do Volpi u Schl 5 109,10 B
Hamburger Staatsanl 3 94,80 bz Heſeeveich Gode ne Le 293 do Nordweſthahn 4 GZarbkoe Selo v Mühlw 148,25 G

9 103 v I j l oe b eſerich phalt 10 151,60 bzGMal Tr u 1 d t en h Staat dal 878083 Viſenbahn Obligationen er r 43Oſtpreuß Prov Obl 4 100,60 B do 1860er Looſe 5 123,60 bz Raab Hedenburg i 33 75 b Berg Märk III A 3g /2 102,50 Vergwerks Aktien Körbisdorfer Zuckerfabr 5 116,10 G
Sächſiſche Staatsrente 3 696,75 G P Wnt g ,906 Reichenb Pardubitz 3,1 71,25 do do Vil konv 4 104708 AachenHöngen conv O 248,00 bzG e en 1Weg e Peerret 3325 vr ngien We n s 2 98 75 bzB Ruſſiſche Gr B 5 408 z d u 104,208 Anhaller Ko lenwerke 10 150,90 d r 18608

eſtpreuß Prov Anl 3/2101,60 G Römiſche IV St A 4 51 do Südweſtbahn 5 74,40 V h D DSraunſchw Kohlenwerke 0 74,00 b Chemni g
Laudſchaftt Central 4 104,50 G m che 6 197,40 bzG do Union 2u,,106,50 b Berlin Anhalt La C 4 1104,25 G Donnersmarthüte 3 l g Freund conv 9u/,209,70

do do 102,00 b d on 5 101,60 b Südöſtr Lombardiſch e 51,10 b BerlinGörlitz B 4 HSortm Ber n Lit Al Gruſon Werke 12 SLandſch Centr Pfob 396,26 b R on leihe i1s70 5 696,75 bz0 WarſchauTerespol 5 Berlin Hamburg III 4 Hortm u S 25 A 6 6 929063 Halleſche z 16 309,00
Peſenſche nene 4 101,70 Ruf tonſ Anleihe 18ro 5 S Warſchau Wien 15 214,50 z Ferlin Stettin gar A 102 290 Helfentirchener 8 14529 prork Vrücken Arf 128 50

S nie S c Weeime 4 n h n eleg b Parhn ehe 9 ten et 24 d d 1880 J do do Pr A 60 2 ſchtpreitß 3 102,2 o o 4 20,00b Holſt Marſchb 4 o x Pompmerſche ver 8 122,80 bzGre ere do 8 t o do do itza s o KölnBiinden Y 4 102,00 G e er Bergban 18322 Schwartztopff 18 298,00 b
Pommerſche 4 106,00 G do Orient Anl II 5 64,80 b do VI 4 104,2063 re r e M Seiger 18 275,00 bz8Koſenſche 4 105,606 d r 182 5 VankAktien Zinſen zu 40/0 do V 4 o 2063 ger Hiten ne 5 17800 98 Nehni Kriſter n Roßm 9 3550Hreußiſche 4 100806 do Pr Anl 1864 5 178,80 b Magdeb Halberſt 18651 4 o Pr eAtt 6 119 00B MNeuß Wagenbau 85,00 GSächſiſche 4 105 7566 do Pr Anl 1866 5 160,50 b Aachener DiskontoGeſ j 4 77,00 bzG do 18731 4 104,20 G Sönigs t Laurahütte 75 bz Norddeutſche Eiswerke I 67,00 da6
Schleſiſche 4 105,60 G Ruſſ Gold Rente 1888 5 111,80 G Wank f SpritProd 4 82,10 b do Leipzig A 4 1105,80 G uchhanmer conv T 155 00 G Norddeutſcher Lloyd ſ12 179,75 b

e en h e e e e e zäm uſſ Poln Schatzanw 4931,90 rliner Kaſſen Verein do Wittenbergel 3 95,20 B remernus 7 Saline Salzungen 2 95,90 bd 177228 Ruſf Nuolat Arlig 591256 do Handels Geſ 9 171100 036 MainzLudw gar konb 4 dagdeburger Bergwerk 13 257,80 bz Schäffer u Woicker s 14780
Braun w 20 Thlr S 108 008 Schiwed St Anl 1875 41/,103 25 b do Maklerverein 8 139,90 bz do 1878er 4 102,75 G Narienh Kotenau 2 81,90 V Straiſunder Spieltarten 52/ 122,50Deſauer Piam un do Hhpoth eder o 50 BorfenHandelsverein 160 100 do 1874er 4 POberſchl Eiſenb Bed 81/ 102 S Shüringer Salinen 2 88,10 z
Ken ind Pre e 31 1775 636 e do 4108,40 G Braunſchweig Bank 195,30 z Mecklenb Friedr Frz 31 d nud 7379930 raneportgeſellſchaftenSubeger Mainten m 31 141 00 Serbiſche amort Rentel 5 82,40 G do Kreditanſtalt sr 106,50 B Oberſchieſ gar Lit R hönix Bergw Lit A 8 7833FKette Eibichiſfahrt 179,30
Deinnger Prpfobr 2 131 90 b do ueue Tab 851 5 858,40 bzG Bremer Bank e do Sr gar Tit U 4 104,40 u wer errg ie 8 116790 Berdedahn Breslau 7 149,75Diener o ürtiſche Sol 22775 9 Brolauer Sistonio Br 5 tto20 t do Em von 723 4 o Bagwerkgeſelt 9 0733 Swounſchweig 5 185 808
Hidenb 20 Thir eLooſel 5 l1866 o ſlingar Gold Rente 4 23295 ine cent Z 35 770110520 wiedeck Montanwerle 10 I do e in

do GoldJnv dl Ai/ 9990 b Darmſtädter Bank 7 62,50 b Oftpreußiſche Südbahn 105 00 b Tahher Aehlen rn d8 Stettin 2 655258
Jn und ausländiſche do PoapierRentel 5 81,10B Darmſtädter Zeltelbank 3,5 1093,00 b Rechte Oder Ufer 4 104,00 G ne 9 Ser Petroleum Prior 22,10 G

D u a o l 3 r n Sere z 7D 2 Eiadtberger Hütte 9 130,00 696 JnduſtrieObligationenh de S Hahn 4opr 7 12610 hüringer VI Serie 4 FStolberger Zinthütte 21/ 62 75 390 Dortm Union rz 110 5 11200 GDrütſche n e e EifenbahnStammPrioritäts do Genoſſenſch 7 1880 b do St Pr 59/0 7 135,00 bzG Gr Berliner Pferdebahn 4 105,60 da
do Hyp B Berl 4102,70 b Srktten do Grundſchuidbant 6 17,50 Albrechtsbahn garantirt 5 86 10b3 tat Prtert Sereiwert 5 192408

03 Dortm Enſchede 4,120,00 b do Hyp Bk 60proz 5/ 116,00 G Böhmiſche Nordb Gold 4 3 Weſtfäl Union St Pr ſ10 137,50 bzG Hibernia Bergw Geſ 4/,105,10 Ge Pr e k eke Harienb Delawta z 25 z do Nationalbant 4 Baſnchtater Gold 4u W G WurmRevier 1e/, 81,00 bzG Paſſage Akt Bauverein 4 103,50 bz8
n Südbahn o Distonto Geſellſchaft 10 2209,10 5 51,25 Tee Windler 4 102256do do II abg Zu 11050 r hn 5 119,10 G ſellſchaft 10 bzG DuxBodenbach II 5 91,25 bzG Jeitfäl Gr t 0do III rzb zu116abg 102 25 t Saaibahn 5 176 25 Dresdener Sant 7 I150/25 ba do III 5 108,60 Jnduſtrie Aktien Weſtfäl Grubenverein 5 108,75 G

do IV röb zu110abg 81 102,25 b WeimarGera 5 88,50 Wer n win S u 109,00 G Idmiralsgart Bad ev 4 126,00 G Wechſelkursdo V do abg S 9870 e r 21 G Galiz KarlLudwigsb 41/ 85,70bzG Allg Eleltr Geſ Ediſ 7 177,00 bz0 Amſterdam 100 fl 8 T 169,15 bzBb Hyp Pföbr 4 1035 do Hdls Kred Bk 5/ 103,80 G talieniſche Eiſ Obl 3 59,90 bzG Anglo 3106 lmb Hyp Pfdbr 4 103,50 bz6 6 Gothaiſche eitelbant i 11060 G ngloKont Guanow 6 1143,10 b5G Brüſſ u Antw 100 r 8 T 81,15Hengel Bergw eHbl 4 105,25 t EiſenbahnStamm Llktien do Grund Kredit B o 87,50 bz6 ſwan Oderterz old 157 z Bau Geſellſchaften London 1 Lſtrl 8 T 20,43
v u 2 113,006 an Maſnicht 87,25b3 do do junge 40pr 0 938066 Kronprinz Rudolf 5 4 AeG f Bau Ausf 3/ 90,25 bzG Paris I00fr 8 T 81,35 ddo Ser III 5 108,90 bzG Altenburggeitz 1018425 bo inoverſche San 5 114608 7 r t w S iotz erliner Neuſtadt 0 31,00 vzs Wien öſt W 100 fl 8 T 169,50 b

Pr etw 3 erueg W e 47 den Sant Berlin h Seſerre gut S alte 8270 e Seritſhaſt 9 177906 Melersdirz 10o s l a 206 00
11 utin Lübeck 1 45,90 bz oburg Gotha Kred Geſ 4 134,75 b do do 1874 3 5 uuereien ndo do 110 rc 111 10 b Frantf Giterb éi 108 20 b Leipgiger Kredit Anſtal r urreien rt Anſtalt 9 197,50 b do Ergz Netz,neuel 3 80,50 ch bard eh vo 2 1602,009 rfeiher o r a 4 g Netz e Be s Berlin Wechſel 3 Lombard Zi/ u 4do do 100 76 frefeldUerdinger T 3 Seeben e O r S i 101,606 BöhmiſchesBrauhaus 15 319,00 B Amſſterdain 2 Brüſſel 3 London i

W er Le lin e Wealierbank Bern 5 lis,es t e Nerneitat a e eben Paris 5 Pileröiits Wien 5V Ser T z Lübeck Büchen 7,192,10 Meining Hyp B 40pr 5 104,90 G do 18742 P Schuhe wie ndo 327,100,00 G Mag Ludwigshaf ſche Kreditht o 18742 Gold Pr 5 Schultheiß 15 293,00 bzG Gold Silber n BanknotenRheiniſche Hyp Bank 99,99 G e 7 be alen Se i Sulda Bahn 480,50 G Tivoli 7 147,75 bzG Sovereigns 209,38 b
Sudd Vodenkredit 4 101,10 G Miecklenb Friedr Fr 5,80 194 40 bz Norddeutſche Bank 173,0 bzG do Nu S z er Zagerhof z 1720 36 e raten

u c 4 2,5 oleo doc 26an Wien Mir e ahn 17 v of randehed ſchen 86,25 656 Ungar Rorhelbalnag n d n e Poharg i
u 66 Seit 4 alt o Wer 32,00 bzG alse wen 3 t 4 n Wehen z nes e 171,75 bz6 h J S Zeche Jute 4 u 180 e e Banknoten 81,35 bz

re u L r 9 reslauer Oelwerke 5 96,30 bzG terreichiſche Banknoten 169,55errahahn I 88,00 G Pommerſche Hyp Bant 0 88,40 b3 Portugleſiſche Eiſ Obl u 103 30 Cröllwitzer Papierfabrit 10 143,00 bz0 u Wange 21 o

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
a

au
den
eine
ſah
beu
beh

Als
daß

Ab
nun
daß
Ja
ſow
aus
ſeit
des
ver
dieſ

gan
der
fort
ſche
leicl
je b
lieg
Nac
hält
dem
trei
köm
ben
wir
w ec0

Sol
tari
eni
et
E

Aus


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1889


